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�  Abfuhr Gelber Sack

Mittwoch, 19. Juli
GS 1 – 7 = Kernstadt und 
Ortsteile

Öffnungszeiten
�  Bürgerzentrum und 

KFZ-Zulassungsstelle
Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags 8 – 16 Uhr 
Donnerstags 8 – 18 Uhr 
Samstags 9 – 12 Uhr

�  Rathaus
Montags – freitags 8 – 12 Uhr 
Dienstags 14 – 16 Uhr 
Donnerstags 14 – 18 Uhr

�  Tourist-Information
Montags – freitags, 9 – 12 Uhr, 
14 - 17 Uhr

�  Waldfreibad
Täglich 9 – 20 Uhr geöffnet
Mittwochs + freitags 
ab 6.30 Uhr

�  Stadtbücherei
Di. 10 – 12.30 Uhr, 14 – 18 Uhr
Do. 10 – 12.30 Uhr, 14 – 18 Uhr
Freitags 14 – 18 Uhr
Samstags 10 – 12.30 Uhr

�  Recyclinghof
Dienstags 10 – 13 Uhr
Mittwochs 14 – 18 Uhr
Donnerstags 16 – 19 Uhr
Freitags 14 – 18 Uhr
Samstags 9 – 13 Uhr

BÜRGERSERVICE

Neuer Stadtplan zeigt Wärmeverbrauch
Pfullendorf/stt – Als ers-
te Kommune im Landkreis 
Sigmaringen hat die Stadt 
Pfullendorf in Kooperation 
mit der Sparkasse Pfullen-
dorf-Meßkirch als Sponsor 
das Angebot der Energie-
agentur Sigmaringen ge-
nutzt und eine Wärmebe-
darfskarte erstellen lassen. 
Bei einem Pressegespräch am 
vergangenen Mittwoch ha-
ben Walter Göppel und Mi-
chael Bauer von der Energie-
agentur sowie Bürgermeister 
Thomas Kugler und Vorstand 
Hubert Rist von der Sparkas-
se vorgestellt, welche Mög-
lichkeiten die Energiekar-
tierung im Hinblick auf die 
Stadtentwicklung bietet. 

Die Karte erfasst Geodaten des 
Landesamts für Umwelt zum 
Energieverbrauch von Gebäu-

den in der Kernstadt sowie in 
den größeren Ortsteilen Aach-
Linz und Denkingen und zeigt 
auf, wo der Handlungsbedarf 
am größten ist. Eine Zahl, die 
aufhorchen lässt, gab Walter 
Göppel gleich zu Beginn be-
kannt: Die Pfullendorfer in der 
Stadt und in den Teilorten ver-
brauchen im privaten Bereich 
und in der Industrie jährlich 
309 Millionen Kilowattstunden 
Energie für Wärme, Strom und 
Treibstoff. Eine Zahl, die sich 
nach der Wärmebedarfskar-
te deutlich senken lässt, denn 
ein großer Teil der Gebäude in 
der Altstadt, aber auch in den 
Randbezirken und in den Orts-
teilen haben allein aufgrund 
ihres Alters einen hohen, teil-
weise sogar sehr hohen Ener-
giebedarf. „Wir haben den Ge-
bäudebestand unter die Lupe 
genommen und alle Gebäu-

de erfasst“, erklärte Walter 
Göppel die Legende der Kar-
te, die gerade in der Kernstadt 
viel „Rot“ und damit extrem 
schlechte Werte ausweist. 
Für Bürgermeister Thomas 
Kugler bietet die Wärme-
bedarfskarte eine gute Ar-
beitsgrundlage für künfti-
ge städtebauliche Konzepte 
und Quartiersentwicklun-
gen, denn Förderprogramme, 
vor allem auch solche, die sich 
an private Eigentümer wen-
den, können und sollen ge-
zielt dort eingesetzt werden, 
wo der Handlungsbedarf groß 
ist. Denkbar, so Kugler, der für 
das Projekt von einem Zeit-
raum von fünf bis zehn Jah-
ren sprach, wären beispiels-
weise Maßnahmen im Bereich 
Wärme, dort, wo es sich an-
bietet. Als Beispiel nann-
te er den Wohnbezirk rund 

Die Stadt Pfullendorf hat als erste Gemeinde im Kreis das Angebot der Energieagentur angenommen und eine Wärmebedarfskarte erstellen lassen. Bürger-
meister Thomas Kugler, Michael Bauer und Walter Göppel von der Energieagentur und Sparkassendirektor Hubert Rist (von links) stellten das Ergebnis vor. 
Der Plan soll mittelfristig als Grundlage für die städtebauliche Entwicklung dienen und ermöglichen, dass Fördergelder bedarfsgerecht eingesetzt werden. 
 Foto: Anthia Schmitt

Wünsche erfüllen 
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Clever renovieren 
und sparen
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Decken • Gleittüren

40 Jahre Qualitäts-
Lösungen nach Maß

Rufen Sie uns an: 07552-6160
www.stecher.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb:

Schreinerei Stecher · Malaienstr. 18
88630 Pfullendorf-Denkingen
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APOTHEKEN

Donnerstag:
Pflummern-Apotheke, 
Überlingen 07551/63864
Stadt-Apotheke, 
Mengen, 07572/6788
Schloss-Apotheke, 
Heiligenberg 07554/250

Freitag:
Apotheke im Hanfertal, 
Sigmaringen 07571/5513

Samstag:
Apotheke Owingen 
07551/66668
Kreuz-Apotheke, 
Mengen, 07572/8035

Sonntag:
Goetz’sche Apotheke, 
Ostrach, 07585/615
Löwen-Apotheke, 
Überlingen, 07551/944777

Montag:
Rats-Apotheke, 
Meßkirch, 07575/92120

Dienstag:
Physikats-Apotheke, 
Wald, 07578/92120
Ostrachtal-Apotheke, 
Ostrach, 07585/2600

Mittwoch:
Kur-Apotheke, 
Überlingen, 07551/63191
Amalien-Apotheke, 
Inzigkofen, 07571/746132

Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz: 08000022833
Handy: 22833
Internet: www.lak-bw.de

ÄRZTE

Samstags, sonntags, feier-
tags 8 – 22 Uhr am 
Krankenhaus Sigmaringen,  
Telefon 116117

KINDERÄRZTE

Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 – 12 Uhr, 16 – 19 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, 
Telefon 01806/077312
Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 – 13 Uhr, 15 – 19 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon 01801/929288

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 0180/5911660

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 
0180/1929340 (nur Wochen-
ende und Feiertage)

TIERÄRZTE

Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist: 
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE

Feuerwehr: Telefon 112

Rettungsdienst/Notarzt:
Telefon 112

Polizei Notruf: Telefon 110

Krankentransport:
Telefon 07552/19222

Krankenhaus Pfullendorf:
Telefon 07552/2502

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Tel. 07552/252461

Spitalpflege Tagespflege:
Telefon 07552/9281545

Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst:
Telefon 07552/252461

Bürgerhilfe-Verein:
Einsatzleitung:  
07552/ 3829857

Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf:
Telefon 07552/1212

Vinzenz Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790

Hospizgruppe:
Einsatzleitung  
0172/7758681

Initiative Regenbogen – 
Glücklose Schwangerschaft:
Telefon 07552/91268

Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf:
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160

Ehe-, Familien- und 
 Lebensberatung Pfullendorf:
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787

Pflegestützpunkt Land-
kreis Sigmaringen
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 
oder 07572/7137372

Diakonisches Werk:
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622

Maschinenring Linzgau:
Familienservice für 
Privathaushalte und land-
wirtschaftliche Betriebe: 
Tel. 07555/927740

Sozialverband VdK
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605

 Angaben ohne Gewähr

NOTDIENSTE

um das Feuerwehrhaus, wo 
man bei einer entsprechen-
den energetischen Sanierung 
den Nachbarn einen Anschluss 
an ein Nahwärmenetz anbie-
ten könnte. Mittelfristig will 
die Stadt die Hauseigentümer, 
bei denen Handlungsbedarf 
besteht, anschreiben und sie 
über Fördermöglichkeiten bei 
energetischen Sanierungen in-
formieren.
„Ein wichtiges Projekt, man kann 
nur jedem den Rat geben, etwas 
zu tun“, sagte Walter Göppel, 
dessen Energieagentur bei jed-
weden energetischen Maßnah-
men beratend zur Seite steht. 
Geldfachmann Hubert Rist ver-
wies auf die verschiedenen För-
derprogramme, die für energe-
tische Sanierungen angeboten 
werden und auch langfristig 
nicht auslaufen, und auf die ak-
tuell günstigen Kreditzinsen, 
die eine Entscheidung für Ener-
gie einsparende Maßnahmen er-
leichtern. „Die unabhängige Be-
ratung der Energieagentur ist 
ein echtes Plus für die Hausei-
gentümer“, sagte er außerdem. 
Die Energieagentur im Kreis 
Sigmaringen, eine Niederlas-
sung der Energieagentur Ra-
vensburg, berät Privatperso-
nen, Betriebe und Kommunen 
bei Sanierungsmaßnahmen 
und Neubauten zum Thema 
Klimaschutz und Energieeffi-
zienz. Die Energieagentur ver-
folgt keine wirtschaftlichen In-
teressen und berät unabhängig 
und neutral. Eine Beratung, die 
neben den öffentlichen Bera-
tungsstunden auch vor Ort im 
Eigenheim stattfinden kann, 
kostet 20 Euro. Beratungster-
mine können unter Telefon 
07571/6821-33 oder E-Mail: 
info@energieagentur-sig.de 
vereinbart werden. Informati-
onen zu Fördermöglichkeiten 
gibt es ebenfalls bei der Ener-
gieagentur oder bei den Bank-
häusern in der Region.

Helferkreis Flüchtlinge

Begegnungsfest
Pfullendorf/pa - Der Helferkreis 
für Flüchtlinge und die Stadt 

Pfullendorf veranstalten am 
Samstag, 15. Juli, unter dem 
Motto „Pfullendorf ist bunt“ ein 
Begegnungsfest für die ganze 
Bevölkerung. Es findet von 14 
bis 18 Uhr auf dem ehemali-
gen Gelände der Ziegelei Ott 
statt. Bei der Unterkunft für 
Asylbewerber auf dem ehema-
ligen Gelände der Ziegelei Ott 
gibt es verschiedene Spiele, 
internationale Speisen, ein 
Bühnenprogramm und jede 
Menge Informationen. Inter-
essant ist das Begegnungsfest 
aus mehreren Gründen. So gibt 
es für Besucher unter anderem 
die Möglichkeit, die Menschen 
kennenzulernen, die aus anderen 
Ländern geflohen sind und in 
Pfullendorf – zumindest vorü-
bergehend – eine neue Heimat 
gefunden haben. Außerdem 
stellt der Helferkreis sich und 
seine Aktivitäten vor. Das Begeg-
nungsfest soll unterstreichen, 
dass es in Pfullendorf unter-
schiedlichste Menschen gibt 
– unter anderem, indem um 16 
Uhr zahlreiche verschiedenfar-
bige Luftballons in den Himmel 
steigen. Ein Tag der offenen Tür 
im Wohnheim ist das Begeg-
nungsfest nicht. Die Zimmer 
der Bewohner gehören zu deren 
Privatsphäre und können nicht 
besichtigt werden. 

Städtische Rentner

Stammtisch
Pfullendorf/hsg – Der nächste 
Stammtisch der ehemaligen 
städtischen und spitälischen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter findet am Donnerstag, 20. 
Juli, im Gasthaus „Deutscher 
Kaiser“ statt. Beginn ist um 15 
Uhr. 

Tourist-Information

Besichtigung bei 
Berendsen
Pfullendorf/pa – Im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „Pfullen-
dorfer  Unternehmerwelten“ 
lädt die Tourist-Information 
am Mittwoch, 19. Juli, zu eine 
Betriebsführung bei Berendsen 
Textilservice ein. Beginn ist um 
10 Uhr. Bei der Führung wird 
gezeigt, wie beispielsweise die 
Berufsbekleidung gewaschen, 

getrocknet und repariert wird, 
von der Anlieferung bis hin 
zur Fertigstellung. Die Teilneh-
merzahl ist auf zehn Personen 
beschränkt. Eine Anmeldung bei 
der Tourist-Information, Telefon 
07552/251131, ist unbedingt 
erforderlich.

Wirtschaftsförderung

ELR-Ausschreibung 
2018
Pfullendorf/hsg - Die Wirt-
schaftsförderung der Stadt 
Pfullendorf informiert hiermit 
über die Ausschreibung des Jah-
resprogramms 2018 zum Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR). Grundlage ist die 
Verwaltungsvorschrift zum Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher 
Raum - ELR - vom 9. Juli 2014, 
ergänzt am 19. April 2016 (siehe 
www.mlr.baden-wuerttemberg.
de, Stichwort „ELR«). 
Mit dem ELR Programm hat das 
Land Baden-Württemberg über 
das Ministerium für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz 
ein umfassendes Förderangebot 
für die strukturelle Entwick-
lung ländlich geprägter Städte 
und Gemeinden geschaffen. 
Gefördert werden Projekte, die 
lebendige Ortskerne erhalten, 
zeitgemäßes Leben und Wohnen 
ermöglichen, eine wohnortna-
he Versorgung sichern sowie 
zukunftsfähige Arbeitsplätze 
schaffen. Dabei ist die aktive 
Beteiligung von Bürgerinnen 
und Bürgern und die interkom-
munale Zusammenarbeit von 
besonderer Bedeutung. Beiträge 
zum Ressourcen- und Klima-
schutz sind bei kommunalen 
Projekten Pflicht und führen 
bei privaten Projekten zu einem 
Fördervorrang. Projektträger 
und Zuwendungsempfangende 
können neben den Kommunen 
auch beispielsweise Vereine, 
Unternehmen und Privatperso-
nen sein. 
Vielfach ist in Ortskernen 
ein immer größer werdender 
Bestand von älteren, nicht 
mehr genutzten Gebäuden zu 
verzeichnen. Um diese Ent-
wicklung aufzuhalten, müssen 
leerstehende oder ungenutz-
te Gebäude aktiviert und zu 
zeitgemäßen Wohn-, Büro- oder 
Gewerbeflächen umgenutzt 
werden. Parallel dazu kommt es 
aber auch in Teilen des Ländli-
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chen Raums zu einer steigenden 
Nachfrage nach bezahlbarem 
Wohnraum. Deshalb werden im 
ELR 2018 prioritär Investitionen 
privater Haus- und Wohnungs-
besitzer gefördert. Nach den 
guten Erfahrungen in 2017 wird 
auch im Jahresprogramm 2018 
die Hälfte der zur Verfügung 
stehenden Fördermittel für den 
Schwerpunkt »Wohnen« einge-
setzt. Zur Aktivierung innerört-
licher Flächen unterstützt das 
ELR Zwischenerwerb, Abbruch 
und Neuordnung. Ergänzend zur 
Förderung von eigengenutztem 
Wohnraum erhält die Förderung 
von Mietwohnungen aufgrund 
des vorliegenden Bedarfs eine 
neue Bedeutung. Wohnraumbe-
zogene Projekte mit innovativen 
Holzbaulösungen in der Trag-
werkskonstruktion können eine 
erhöhte Förderung erhalten. 

Im Förderschwerpunkt „Arbei-
ten“ sollen vorrangig Projekte 
unterstützt werden, die zur 
Entflechtung störender Gemen-
gelagen im Ortskern beitragen. 
Ein wesentlicher Standortfaktor 
für den Ländlichen Raum ist die 
wohnortnahe Grundversorgung. 
Wichtig ist der Erhalt von Dorf-
gasthäusern, die für die Attrak-
tivität des Ländlichen Raums 
Bedeutung haben. Weitergehen-
der Anstrengungen bedarf es 
auch hinsichtlich der Sicherstel-
lung der ärztlichen Versorgung. 
Projekte im Förderschwerpunkt 
Grundversorgung werden daher 
prioritär berücksichtigt. 
Die Projektförderung für private 
und gewerbliche Vorhaben 
ist wie auch im Vorjahr in die 
Bereiche Wohnen, Arbeiten, 
Grundversorgung und Gemein-
schaftseinrichtungen unterteilt. 

Die Formulierung der Projekt-
beschreibung zu Investitionen 
von Unternehmen, wie auch die 
Angaben zur Unternehmens-
größe, zur Zahl der Mitarbeiter 
sowie zum vorgesehenen 
Durchführungszeitraum ist 
mit der Wirtschaftsförderung 
abzustimmen. Auf realistische 
Angaben zu den geplanten 
zusätzlichen Mitarbeitern ist zu 
achten. Die Aufnahme dieser 
Projekte in das Jahresprogramm 
steht unter dem Vorbehalt einer 
Einzelfallprüfung im Rahmen 
des Bewilligungsverfahrens 
durch die L-Bank. Dabei wird 
auch die Vermögens- und Er-
tragslage der antragstellenden 
Unternehmen und Unterneh-
mer geprüft. 
Die für die Antragstellung 
notwendigen Formulare kön-
nen unter der Internetadresse 

https://rp.baden-wuerttemberg.
de/Themen/Land/ELR/Seiten/
ELR-Antragstellung.aspx abge-
rufen werden. Die Anträge auf 
Aufnahme in das Förderpro-
gramm werden von der Stadt 
Pfullendorf bis zum 20. Oktober 
2017 je zweifach der zustän-
digen Rechtsaufsichtsbehörde 
und der Bearbeitungsstelle im 
Regierungspräsidium vorgelegt. 
Die ELR Anträge werden von 
der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Pfullendorf bis zum 6. 
Oktober 2017 angenommen. 
Die erforderlichen Unterlagen 
müssen bei der Antragstellung 
vollständig und in fünffacher 
Ausfertigung vorliegen, damit 
die Anträge bearbeitet werden 
können. Um eine frühzeitige 
Kontaktaufnahme zur Vor-
besprechung der geplanten 
Projekte wird gebeten.

Tourist-Information

Führung 
im Obertor
Pfullendorf/pa – Die Tourist-In-
formation lädt am Sonntag, 16. 
Juli, wieder zu einer Führung 
im Obertor mit Turmbestei-
gung ein. Während der ein-
stündigen Führung erfahren 
die Teilnehmer mehr über die 
ehemaligen Stadttore sowie die 
Geschichte und Nutzung des 
Obertors. Besonders interessant 
sind sicherlich die ehemaligen 
Gefängniszellen. Außerdem 
bietet sich vom Wachturm aus 
38 Metern Höhe ein herrlicher 
Blick über die Stadt. Ein kurzer 
Spaziergang führt anschließend 
zu noch sichtbaren Resten der 
einstigen Stadtmauer.  Treff-
punkt ist um 11 Uhr am Obertor. 
Die Gebühr beträgt zwei Euro 
pro Person. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Wirtschaftsförderung

Open Sky Zumba
Pfullendorf/hsg - Die Stadt 
Pfullendorf, die AOK Gesund-
heitskasse Bodensee-Ober-
schwaben und die Schwäbische 
Zeitung laden am Mittwoch, 
19. Juli, zum Open-Sky Zumba 
Special auf den Marktplatz ein. 
Ab 18 Uhr wird das Tanzbein 
geschwungen. Wer Abwechs-

lung in sein persönliches Fit-
nessprogramm bringen möchte, 
ist bei Zumba genau richtig. 
Die Mischung aus Tanz, Aerobic 
und Intervalltraining bringt 
die Figur in Topform. Egal ob 
leidenschaftlicher Tänzer oder 
Bewegungsmuffel mit ein 
bisschen Rhythmusgefühl, alle 
Tanz- und Bewegungsbegeis-
terten sind herzlich zum Open 
Sky Zumba Special eingeladen. 
Teilnehmen können Anfänger 
und Profis gleichermaßen. 
Die Tanzschritte sind leicht zu 
erlernen. Unter der Leitung 
von Zumba-Trainerin Caroline 
Frick und ihrem Team heißt es 
Mitmachen, Spaß haben und 
nette Menschen kennenlernen. 
Natürlich kann auch jederzeit 
eingestiegen oder zwischen-
durch eine Pause gemacht wer-
den, ganz nach persönlichem 
Geschmack. Das Sportcenter 
Barz sorgt mit einer World 
Jumping Einlage zu Beginn für 
die richtige Einstimmung. Wäh-
rend der kurzen Verschnauf-
pause halten die AOK und das 
Café Moccafloor eine Erfri-
schung bereit. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 

Kinder- und Jugendbüro

Aktuelle Angebote
Pfullendorf/pa – Das Jugend-
haus öffnet am Donnerstag, 
13. Juli, von 16.30 bis 21 Uhr 
zum offenen Treff. Am Frei-
tag, 14. Juli, wird von 14.30 
bis 16 Uhr der Kids-Treff für 
alle Grundschüler angeboten. 
Am  Montag, 17. Juli, sind alle 
Grundschüler der dritten und 
vierten Klassen von 14.30 bis 16 
Uhr zum Kids-Treff eingeladen. 
Für Jugendliche ab zwölf Jahren 
ist das Jugendhaus an diesem 
Tag von 16.30 bis 19.30 Uhr 
zum offenen Treff geöffnet. Am 
Dienstag, 18. Juli, findet der 
Kids-Treff von 14.30 bis 16 Uhr 
für die Grundschüler der ersten 
und zweiten Klassen statt. 
Anschließend ist das Jugend-
haus von 16 bis 19.30 Uhr für 
Jugendliche ab zwölf Jahren 
zum offenen Treff geöffnet. 
Am Mittwoch, 19. Juli, wird der 
offene Treff für Jugendliche 
ab zwölf Jahren von 16.30 bis 
19.30 Uhr angeboten. Nähere 
Informationen gibt es unter 
Telefon 07552/251799.Die Tourist-Information lädt zu einer Führung durch das Obertor mit Turmbesteigung ein.  Foto: Stadt
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Gemeinderat / Dies & Das

Härle-Schule

Auftrag vergeben
Pfullendorf/stt  – Damit nach 
den Sommerferien die Arbei-
ten für die Außenanlage der 
Härle-Schule beginnen können, 
muss vorab eine Stützmauer 
den steilen Hang zur Schul-
straße sichern. In der Sitzung 
des Technischen Ausschusses 
am vergangenen Dienstag hat 
Stadtbaumeister Jörg-Steffen 
Peter das Gremium über die 
Baumaßnahme informiert. „Wir 
müssen die Betonstützwände 
dringend machen und haben 
eine schicke Lösung gefunden, 
die umsetzbar ist“, sagte er. Der 
Pausenhof werde eben gestal-
tet, erklärte Peter. Den Auftrag 
für den Bau der Stützmauer 
zum Preis von rund 99 000 
Euro erhielt das Pfullendorfer 
Bauunternehmen Stocker, das 
bereits mit den Neu- und Um-
baumaßnahmen an der Schule 
beauftragt worden war und in 
der Lage ist, die Arbeiten in den 
Sommerferien auszuführen. 

Furtbach

Neue Brücke
Pfullendorf/stt – Die Brücke über 
den Furtbach bei der Furtmühle 
im Teilort Großstadelhofen wird 
ersetzt. In der Sitzung des Tech-
nischen Ausschusses informierte 
Stadtbaumeister Jörg-Steffen 
Peter die Gemeinderäte aus 
einer Bauwerkskontrolle über 
Schäden im Straßenbelag und 
im Aufbau der Brücke, die einen 
kompletten Neubau erfordern. 
Die Brücke, die sich zum grö-
ßeren Teil auf der Gemarkung 
Heiligenberg im Bodenseekreis 
befindet, wird – abhängig von 
der wasserrechtlichen Geneh-
migung – ab Mitte September 
erneuert. Während der Baumaß-
nahme wird der Furtbach um-
geleitet, danach leicht begradigt 
und durch eine Röhre geführt. 
Die Kosten belaufen sich auf 
120 000 Euro, von denen die 
Hälfte die Gemeinde Heiligen-
berg trägt. Peter informierte das 

Gremium, dass die Tiefbauun-
ternehmen in der Region derzeit 
stark ausgelastet seien. Für die 
Beauftragung folgten die Räte 
deshalb dem Vorschlag der Ver-
waltung und vergaben die Bau-
arbeiten an den Zweckverband 
Geräte- und Personalgemein-
schaft Ostrachtal, in dem die 
Stadt Pfullendorf Mitglied ist. 
Die erforderlichen Materialien 
bestellt die Stadt. Peter rechnet 
mit einer Bauzeit von drei bis 
vier Wochen. Der Verkehr wird in 
dieser Zeit umgeleitet. 

Baurechtsamt

Neues Hotel
Pfullendorf/stt – Die Barfüßer 
Immobilienverwaltungsgesell-
schaft in Ulm erstellt auf dem 
Areal zwischen Linzgau Center 
und Bahnhofsgebäude, also 
auf dem ehemaligen Gelände 
der Zentralgenossenschaft, ein 
Business Hotel. In der Sitzung 
des Technischen Ausschusses hat 
Baurechtsamtsleiter Josef Wald-
schütz das Bauvorhaben, für das 
nach den positiven Stellung-
nahmen der Behörden in den 
nächsten Tagen die Baugeneh-
migung erteilt wird, vorgestellt. 
Auf einer Fläche von 40 mal 20 
Metern entsteht demnach in 
Massivbauweise ein viergeschos-
siges Gebäude mit 60 Zimmern 
für 120 Gäste in den oberen 
Stockwerken sowie drei Tagungs-
räumen und Frühstückssälen im 
Erdgeschoss. Im Außengelände 
werden 29 Parkplätze und 13 
Abstellplätze für Fahrräder 
angelegt. Baubeginn ist voraus-
sichtlich im Herbst diesen Jahres. 
Die Bauzeit ist mit zwölf bis 
14 Monaten geplant. Zwischen 
dem Hotel und dem Linzgau 
Center verbleibt dann noch eine 
Restfläche des ZG-Areals von 
etwa 3000 Quadratmetern, die 
im Eigentum der Stadt ist. Was 
mit dieser Fläche geschehen soll, 
entscheidet der Gemeinderat zu 
einem späteren Zeitpunkt.

Ferienregion

Mittwochswandern
Pfullendorf/pa – Die Mittwochs-
wanderer unternehmen am 19. 
Juli mit Sieglinde Schweikart 
und Rolf König einen Ausflug 
nach Überlingen. Dort findet eine 
Rundfahrt mit ausführlichen 
Erklärungen über den Unter-
see statt. Die Fahrt führt über 
Birnau und die Pfahlbauten nach 
Konstanz und von dort weiter 
in den Seerhein und vorbei an 
Gottlieben in das Naturschutzge-
biet Wollmatinger Ried. Abfahrt 
ist um 13 Uhr in Pfullendorf am 
Busbahnhof. Das Schiff startet 
um 14 Uhr und ist bis etwa 18.15 
Uhr auf dem See unterwegs. 
Nach einem kurzen Aufenthalt in 
Überlingen geht es um 19.18 Uhr 
wieder zurück nach Pfullendorf. 
Die Kosten für die Busfahrt und 
die Schifffahrt belaufen sich je 
nach Teilnehmerzahl auf etwa 25 
Euro. Das Angebot wendet sich 
an Einheimische und Feriengäste. 
Nähere Informationen gibt es bei 
der Tourist-Information, Telefon 
07552/251131. 

Computer Oldies

Stammtisch
Aach-Linz/pa – Der nächste 
Stammtisch der Aach-Linzer 
Computer Oldies findet am Frei-
tag, 14. Juli, von 9.30 bis 11.45 

Uhr im Clubheim des TSV Aach-
Linz statt. Im Mittelpunkt steht 
der Umgang mit Dateien jeder 
Art in Bezug auf das Öffnen, 
Speichern und Entpacken. Früher 
waren zum Entpacken zusätzli-
che Programme notwendig, seit 
Windows 7 schafft das auch der 
Windows-Explorer selbst. Das 
Packen geht genauso einfach: 
per rechter Maustaste „Neu“ 
und „ZIP-komprimierter Ordner“ 
aufrufen, diesen aussagefähig 
benennen, öffnen und mit den 
gewünschten Dateien füllen. 
Bei Bildern ergibt das meist 
keine große Platzeinsparung 
mehr, aber man hat zusammen, 
was zusammengehört und der 
Versand von einem Paket ist we-
sentlich einfacher. Seniorinter-
nethelfer Heinz Kraus informiert 
außerdem über den Onlinespei-
cher. Weitere Tipps gibt es zum 
neusten Microsoft-Tool zum 
Entfernen bösartiger Software, 
über Vergleichsportale zum The-
ma Freizeit und zur Papps-Fibel, 
einem Anwenderhandbuch zur 
Einrichtung und Nutzung por-
tabler Programme. Programme 
aus diesem Bereich und insbe-
sondere zur Systempflege sind 
ebenfalls Schwerpunkte bei den 
nächsten Praxistreffs am 21. und 
28. Juli. Eine Anmeldung dazu ist 
noch bis zum Stammtisch mög-
lich. Wer selbst Fragen, Wünsche 
oder Ideen hat, kann Heinz Kraus 
kontaktieren: Telefon 07570/1358 
oder E-Mail: drOldie@web.de. 

Rentenversicherung

Rentenberatung
Pfullendorf/pa – Der Versicher-
tenberater der Deutschen Ren-

tenversicherung, Hugo Stöhr, 
bietet am Montag, 17. Juli, eine 
Rentenberatung in Pfullendorf 
an. Von 8.30 bis 12 Uhr beant-
wortet er in den Räumen der 
AOK Fragen und gibt Auskünfte. 
Eine Terminvereinbarung unter 
Telefon 0751/371252 ist unbe-
dingt erforderlich.

Landratsamt

Gläserne 
 Produktion 
Sigmaringen/pa  – Der Fachbe-
reich Landwirtschaft lädt am 
Sonntag, 16. Juli, zum Tag der 
Gläsernen Produktion auf den 
Bioland-Betrieb der Familie 
Göhring in Rulfingen ein. Beginn 
ist um 11 Uhr mit einem Mor-
genlob und der offiziellen Er-
öffnung. Ab 12 Uhr beginnt ein 
abwechslungsreiches Programm 
mit vielen Mitmachangeboten. 
Für das leibliche Wohl sorgen 
die Landfrauen aus Riedlingen 
und Sigmaringen.

Familienzentrum Neidling

Tolles Sportangebot
Pfullendorf/pa - In Zusammen-
arbeit mit dem Turnverein Pful-
lendorf wird im Familienzentrum 
Neidling bei den Kindern einmal 
wöchentlich zusätzlich zu den 
üblichen Bewegungsangeboten 
der pädagogischen Fachkräfte 
die Bewegungsbereitschaft, 
Bewegungsfreude und Be-
wegungssicherheit geweckt 
und gefördert. Ausreichende 
Bewegung fördert die Gesund-

Immer aktuell 
informiert. 

Die Kinder im Familienzentrum Neidling genießen ein zusätzliches Sport- und Bewegungsangebot mit Patricia 
Girardi.  Foto: privat
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heit und die Vitalität. Durch 
verschiedene Angebote  wie  
Springen, Klettern, Hüpfen, Ba-
lancieren,  Spielen mit und ohne 
Turngerät und das gemeinsame 
Turnen sind die Kinder mit viel 
Spaß und Freude dabei. Derzeit 
wird das wöchentliche Angebot 
von Patricia Girardi gestaltet. 
Kinder im Kita-Alter haben ein 
ausgeprägtes Spiel- und Bewe-
gungsbedürfnis. Deshalb ist es 
schön, dass auch im neuen Jahr 
diese erfolgreiche Kooperation 
von Turnverein und Familien-
zentrum weiter geht.

Landratsamt

ESF-Fördermittel
Sigmaringen/pa – Das Landrat-
samt teilt mit, dass im Jahr 2018 
sim Landkreis Sigmaringen aus 
dem Europäischen Sozialfonds 
ESF 184 947,65 Euro für die 
Finanzierung von Projekten zur 
Verfügung stehen. Der regionale 
Arbeitskreis ESF Sigmaringen, 
der für den bedarfsgerechten 
Einsatz dieser Mittel verantwort-
lich ist, hat seine Förderschwer-
punkte festgelegt und ruft zur 
Einreichung von Projektanträgen 
auf. Die Antragsfrist für die 
Einreichung von Anträgen läuft 
bis zum 30. September 2017. 
Interessierte Institutionen, 
Vereine oder Bildungsträger, die 
eine Projektidee haben, können 
sich an die Geschäftsstelle des 
Regionalen Arbeitskreises ESF, 
Telefon 07571/1021030 oder 
E-Mail: Guenter.Kessel@LRASIG.
de, wenden. Eine Zusammenfas-
sung der Förderschwerpunkte 
sowie eine detaillierte Fassung 
der Arbeitsmarktstrategie des 
Arbeitskreises ESF kann dort 
angefordert oder unter www.
landkreis-sigmaringen.de/3054.
php eingesehen werden. Allge-
meine Informationen zum ESF 
und zu den Formalitäten der An-
tragstellung stehen unter www.
esf-bw.de zur Verfügung.

Landratsamt

Warnung vor 
 Borkenkäfer
Sigmaringen/pa – Der Fach-
bereich Forst informiert, dass 
die trockene Witterung und 
die hohen Temperaturen die 

Entwicklung des Borkenkäfers 
begünstigen. Das Landrat-
samt rät, die Waldbestände 
zu kontrollieren. In den Bor-
kenkäfer-Überwachungsfallen 
haben die Fangzahlen rasant 
zugenommen und die Wahr-
scheinlichkeit für den Befall von 
stehenden Bäumen ist derzeit 
hoch. Wichtig ist deshalb, die 
Fichtenbestände jetzt und bis in 
den September hinein im zwei-
wöchigen Abstand zu kontrollie-
ren. Der Forstschutzbeauftragte 
des Landkreises, Christoph 
Hofele erläutert die Merkmale 
eines Befalls. Kennzeichen eines 
Borkenkäferbefalls an Fichte 
sind braunes Bohrmehl auf der 
Rinde, unter Rindenschuppen, 
am Stammfuß und auf der 
Bodenvegetation, Harztröpfchen 
sowie Harzfluss am Stamm un-
ter dem Kronenansatz und helle 
Flecken, sogenannte Spiegel, auf 
der Rinde. Letztere entstehen 
durch die Tätigkeit der Spechte, 
wodurch größere Rindenstücke 
abfallen und das helle Splintholz 
sichtbar wird. Darüber hinaus 
sind charakteristische Fraßbilder 
unter der Rinde zu erkennen, 
der Baum ist gerötet und grüne 
sowie rot-braune Nadeln fallen 
ab. Die Waldbesitzer haben zur 
Abwehr von Borkenkäferschäden 
die Pflicht, ihre Waldbestände 
regelmäßig zu kontrollieren und 
die vom Borkenkäfer befalle-
nen Bäume aufzuarbeiten. Zur 
Aufarbeitung können sie sich 
der Hilfe Ihres zuständigen 
Forstrevierleiters bedienen, der 
kostenlos berät und unterstützt.

Agentur für Arbeit

Gute Halbjahrs-
bilanz
Balingen/pa - Weniger Bewe-
gung auf dem Arbeitsmarkt 
führte im Juni zu einem leichten 
Anstieg der Arbeitslosigkeit im 
Zollernalbkreis und im Landkreis 
Sigmaringen. Insgesamt waren 
70 Menschen mehr arbeitslos 
gemeldet, als im Monat Mai. 
Obwohl die Arbeitslosigkeit 
damit erstmals seit Januar 
nicht weiter zurückging, ist die 
Arbeitslosenzahl zur Jahres-
mitte mit weniger als 5700 so 
niedrig wie seit 1991 nicht mehr. 
„Etwas früher als erwartet, aber 
durchaus saisonal üblich ist im 
Juni die Zahl der Arbeitslosen 
leicht gestiegen. Trotzdem muss 

man schon bis zum Anfang der 
1990er-Jahre zurückblicken, um 
ein niedrigeres Halbjahresergeb-
nis zu finden“, so Georg Link, 
Chef der Balinger Arbeitsagentur. 
„Im ersten Halbjahr verringerte 
sich die Zahl der Arbeitslosen um 
mehr als 830 und liegt damit um 
400 beziehungsweise 6,5 Prozent 
unter dem Wert des Vorjahrs.“ 
Der aktuelle Arbeitslosenbestand 
ergibt für die Agentur für Arbeit 
Balingen eine im Vergleich zum 
Vormonat um 0,1 Prozentpunkte 
gestiegene und zum Vorjahr 
um zwei Zehntel gesunkene 
Arbeitslosenquote von jetzt 3,2 
Prozent. Ist jemand länger als 
ein Jahr arbeitslos, spricht man 
von Langzeitarbeitslosigkeit. 
Die Rückkehr ins Erwerbsleben 
ist für Langzeitarbeitslose oft 
nicht einfach. Fast ein Drittel der 
derzeit Arbeitslosen sind davon 
betroffen. „Umso mehr freut 
mich, dass es uns bei der guten 
Arbeitsmarktlage besonders gut 
gelingt, Langzeitarbeitslosigkeit 
abzubauen“, betont Link. Vor al-
lem im längerfristigen Vergleich 
zeigt sich die gute Entwicklung. 
Während sich der Gesamtar-
beitslosenbestand im gleichen 
Zeitraum um 6,5 Prozent verrin-
gerte, bedeuten 220 Langzeitar-
beitslose weniger als vor einem 
Jahr einen Rückgang um 11,6 
Prozent. Im Zollernalbkreis sind 
3480 Personen arbeitslos, knapp 
60 mehr als vor vier Wochen und 
150 weniger als vor einem Jahr. 
Die Arbeitslosenquote beträgt 
3,3 Prozent. Im Landkreis Sigma-
ringen war dagegen im Vergleich 
zum Mai der Anstieg schwächer 
und der Rückgang im Vorjahres-
vergleich stärker. 20 Arbeitslose 
mehr als im Mai und 245 weni-
ger als vor einem Jahr ergeben 

einen Bestand von derzeit 2180 
Personen und eine Arbeitslo-
senquote von 3,0 Prozent. Etwa 
jeder zwölfte Arbeitslose ist 
unter 25 Jahre alt. Die Arbeits-
losigkeit in dieser Altersgruppe 
ist in den zurückliegenden vier 
Wochen um rund 20 Personen 
zurückgegangen, im Vergleich 
zum Vorjahr bedeuten die 
gemeldeten 480 Personen einen 
Rückgang um fast 14 Prozent. 
Die Arbeitslosenquote der unter 
25-Jährigen liegt derzeit bei 2,2 
Prozent, bei den unter 20-Jäh-
rigen nur bei 1,1 Prozent. Mehr 
als ein Drittel aller Arbeitslosen 
ist mindestens 50 Jahre alt. In 
den vergangenen vier Wochen 
ist die Zahl etwas gestiegen, 
im Vergleich zum Vorjahr aber 
gesunken. Derzeit gehören 2190 
Arbeitslose der Personengruppe 
der älteren Arbeitslosen an, 60 
beziehungsweise 2,6 Prozent 
weniger als vor einem Jahr. 
Seit Jahresbeginn sind dem ge-
meinsamen Arbeitgeber-Service 
der Agentur für Arbeit Balin-
gen und der beiden Jobcenter 
Zollernalbkreis und Landkreis 
Sigmaringen bereits 5050 
Arbeitsstellen gemeldet worden. 
Das ist ein Nachfragezuwachs 
von 9,2 Prozent zum Vorjahr. 
Der Bestand von 3180 freien 
Stellen liegt um 15 Prozent über 
dem Vorjahresniveau. Auch bei 
den Ausbildungsplätzen gibt 
es einen Zuwachs. Schon mehr 
als 2570 Lehrstellen haben die 
heimischen Betriebe dem Arbeit-
geber-Service seit Beginn des 
Berufsberatungs-Berichtsjahrs 
im Oktober 2016 gemeldet. Das 
ist ein Anstieg von 10,2 Pro-
zent im Vergleich zum Vorjahr. 
Derzeit sind noch fast 1180 
Ausbildungsstellen unbesetzt.

Seepark

Beachparty mit drei 
Locations
Pfullendorf/stt - Im Seepark, 
der sich mit seinen zahlreichen 
unterschiedlichen Veranstal-
tungen längst als sommerliche 
Kulturmeile einen Namen ge-
macht hat, gibt es am Samstag, 
15. Juli, eine Premiere: Heike 
Gäng vom Seepark-Restau-
rant, Hermann Geil von der 
Wakeboard-Anlage und Walter 
Sonntag von der Pfullendor-
fer Ortsgruppe der Deutschen 
Lebensrettungsgesellschaft 
(DLRG) organisieren erstmals 
gemeinsam eine Beachparty. Der 
Clou: Die drei Locations, die nur 
ein paar Schritte von einander 
entfernt liegen, rocken für fünf 
Euro Eintritt eine gemeinsame 
Party, die für jeden Geschmack 
etwas bietet. Hin und her 
pendeln ist dabei ausdrücklich 
erwünscht. 
„Wir wollen etwas für die 
jungen Leute machen“, sind sich 
Heike Gäng, Walter Sonntag 
und Hermann Geil einig. Die 
Idee einer gemeinsamen Party 
sei schon länger in den Köpfen, 
aber bisher sei es immer an 
einem gemeinsamen Termin 
gescheitert, ergänzt Gäng, die 
in ihrem Restaurant bereits 
Partys veranstaltet hat und 
dabei schon bisher 400 bis 500 
Gäste begrüßen konnte. Das 
Konzept der drei Nachbarn, die 

Hermann Geil, Heike Gäng und Walter Sonntag laden am Samstag zu einer gemeinsamen Beachparty mit drei 
Locations in den Seepark ein.  Foto: Anthia Schmitt
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sich „sehr gut verstehen“, ist 
ebenso einfach wie bestechend: 
Im Seepark-Restaurant und 
auf der großen Terrasse geht 
es mit Schlagern, die die MPC 
Megaparty Crew auflegt, und 
klassischen Getränken wie Bier 
und Wein eher stimmungsvoll 
zu. An der Bar auf dem All-
schwilplatz und auf der Terrasse 
des Strandbadgebäudes, wo 
die Party der DLRG steigt, gibt 
es Reggae mit DJ Brownsteen 
und bunte Cocktails. Das Areal 
der Wakeboard-Anlage wird zur 
Techno und Electro Partymeile 
mit DJ Munez. Dort werden die 
„härteren Sachen“ und Energy 
Drinks ausgeschenkt. Kleine 
Gerichte wie Pommes oder See-
park Burger gibt es am Kiosk des 
Restaurants. Weil alle Aufsich-
ten und Betreuungspersonen 
sowieso vor Ort sind, darf an 
diesem Abend bis zum Einbruch 
der Dunkelheit gebadet werden 
und auch die Wasserskianlage 
dreht bis 22 Uhr ihre Runden.  
„Es wird ein großes Fest“, sind 
sich Gäng, Sonntag und Geil 
sicher. Sie rechnen mit einem 
„Selbstläufer“, schon weil sich 
die jungen Leute, die sie mit der 
Beachparty ansprechen wollen, 
unter einander über solche 
Events informieren. 
Die gemeinsame Beachparty 
des Seepark-Restaurants, der 
Wakeboard-Anlage und der 
DLRG findet am Samstag, 15. 
Juli, ab 20 Uhr im Seepark statt. 
Der Eintritt kostet fünf Euro. 
Die Party findet für junge Er-
wachsene und Junggebliebene 
ab 18 Jahren statt. Jugendliche 
unter 18 Jahren haben keinen 
Zutritt. 

Kreiskulturforum

Religiöse 
 Grundlagen
Sigmaringen/pa  – Im Rahmen 
des kreisweiten Kulturschwer-
punkts „Religion und Spiritua-
lität“ lädt das Kreiskulturforum 
zu einer Veranstaltungsreihe 
„Religiöse Grundlagen“ ein. 
Ziel und Anliegen ist es, vor 
dem Hintergrund einer sich 
zunehmend säkularisierenden 
Gesellschaft und einer um sich 
greifenden religiösen Sprach-
losigkeit Grundlagenwissen zu 
vermitteln. In insgesamt sechs 
Veranstaltungen an verschie-
denen Orten im Landkreis Sig-

maringen sollen von Experten 
wesentliche Glaubensinhalte 
sowohl aus dem christlichen 
wie auch dem muslimischen 
und buddhistischen Bereich 
erläutert werden. Am Montag, 
17. Juli, um 18.30 Uhr erläutert 
Pfarrer Meinrad Huber in der 
katholischen Pfarrkirche St. 
Pankratius in Ostrach anhand 
von Intarsienarbeiten des 
Künstlers Andreas Dilthey im 
Kirchenfußboden die Sakra-
mente als auf Jesus Christus 
zurückgehende heilige Zei-
chen der Gnade. Während die 
katholische Kirche insgesamt 
sieben Sakramente in Gestalt 
von Taufe, Eucharistie, Firmung, 
Ehe, Buße, Krankensalbung 
und Weihe kennt, sind es in der 
evangelischen Kirche mit Taufe 
und Abendmahl nur zwei auf 
die Einsetzung durch Christus 
zurückgeführte Sakramente. Am 
Mittwoch, 19. Juli, um 18.30 
Uhr werden in der Moschee der 
türkisch-islamischen Gemeinde 
Sigmaringen in der Geisel-
hartstraße 7 von Imam Ibrahim 
Saglam sowie von Nurgül Süral 
und Gülten Özay „die fünf Säu-
len des Islam“ mit Glaubens-
bekenntnis, täglichem Gebet, 
Unterstützung der Bedürftigen, 
Fasten im Ramadan und Pil-
gerreise nach Mekka erläutert. 
Am Sonntag, 23. Juli, um 19 
Uhr stellt in der Kapelle des 
Haus Nazareth Dekan Chris-
toph Neubrand die Mystik als 
den im Christentum neben der 
sakramentalen Frömmigkeit von 
jeher beschrittenen „Weg nach 
innen“ über die persönliche An-
dacht in Gebet und Versenkung 
vor. Eine besondere Aufmerk-
samkeit gilt dabei der aus dem 
ehemaligen Kloster Inzigkofen 
stammenden Christus-Jo-
hannes Gruppe aus dem 14. 
Jahrhundert, die in der Kapelle 
mit einer guten Kopie präsent 
ist. Die Reihe wird am Sonntag, 
3. September, um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche Laiz beschlossen mit 
einer ökumenischen Führung 
zum Thema „Das Heilige, der 
Heilige und die Heiligen“. Der 
katholische Dekan Christoph 
Neubrand und die evangelische 
Pfarrerin Ilse Hornäcker wollen 
sich dabei dem vielschichtigen 
Thema über „Zugänge von 
Christen zweier Konfessionen“ 
annähern. Die Teilnahme an 
allen Veranstaltungen der Reihe 
ist kostenfrei. Spenden für die 
Arbeit des Kreiskulturforums 
sind willkommen.

St. Jakobus

Lateinamerikanische 
Musik
Pfullendorf/pa  – In der Stadt-
kirche St. Jakobus findet am 
Sonntag, 23. Juli um 18 Uhr ein 
Konzert mit lateinamerikani-
scher Musik statt. Die Mitglieder 
der Pfullendorfer Familie Abanto 
Ulloa, 2010 als „Los Caminan-
tes“ gegründet, musizieren.  
Hervorragendes Gitarrenspiel, 
die ansprechende Stimme der 
Sängerin Rosa Abanto Ulloa und 
eigene Texte von Anette-Ma-
tilda Abanto Ulloa prägen die 
Auftritte der Familie. Zusammen 
mit dem Sigmaringer Vokalen-
semble „Quartett plus“ und den 
Solistinnen Dorothée Schweizer 
(Sopran) und Sabine Bimek(Alt) 
kommen weltliche und religiöse 
Kompositionen Lateinamerikas 
zu Gehör. Die Gesamtleitung 
hat Monika Heinen-Wolf. Den 
Zuhörer erwartet ein abwechs-
lungsreiches Konzert mit tradi-
tionellen Villancicos, politischen 
Liedern oder Balladen, die zur 
Bewegung der „Nueva Canción“ 
gehören. Geistliche Chorwerke 
der Komponisten José Garcia 
und Heitor Villa-Lobos füh-
ren durch das Kirchenjahr. Sie 
werden ergänzt durch die ersten 
Teile der „Misa Criolla“ von Ariel 
Ramirez, dem Kyrie und dem 
Gloria. Die Verbindung indige-
ner und spanischer Einflüsse 
ist in diesen Kompositionen 
hörbar, die sowohl Freude 
beim Musizieren als auch beim 
Zuhören wecken. Das Vokalen-
semble „quartett plus“ wurde 
2011 gegründet. Die Sängerin-
nen und Sänger widmen sich 
hauptsächlich der weltlichen 
Musik verschiedener Epochen. 
Der Eintritt ist frei. Um Spenden 
wird gebeten.

Netzwerk 50plus

Skatclub macht 
Sommerpause
Pfullendorf/pa  – Der Skatclub 
im Netzwerk 50plus legt eine 
Sommerpause ein. Das nächste 
Treffen findet am Montag, 25. 
September, statt. 

Alno Rentner

Stammtisch
Pfullendorf/pa – Die Alno Rent-
ner treffen sich am Donnerstag, 
13. Juli, im Gasthaus „Deutscher 
Kaiser“ zum Stammtisch. Beginn 
ist um 14.30 Uhr. 

DAV

Tourenwoche
Pfullendorf/pa – Die Sektion 
Pfullendorf im Deutschen Al-
penverein bietet ihren Mitglie-
dern und deren Familien auch 
in diesem Jahr wieder eine 
Tourenwoche in Au im Bregen-
zerwald an. Vom 28. Juli bis 4. 
August findet sie im Haus Don 
Bosco statt. Es werden täglich 
je nach Witterung mehrere 
Wanderungen und Bergtouren 
mit unterschiedlichen Schwie-
rigkeitsgraden angeboten. Der 
Verlauf der einzelnen Touren 
wird am Vorabend gemeinsam 
besprochen, sodass jeder seine 

individuellen Aktivitäten planen 
kann. Die Unternehmungen 
werden von sektionseigenen 
Wander- und Tourenführern 
organisiert und begleitet. 
Übernachtet wird in Gemein-
schaftsräumen. Die Teilnehmer 
werden mit Halbpension ver-
pflegt. Für Mitglieder, die nicht 
an der gesamten Tourenwoche 
teilnehmen können, ist auch 
eine verkürzte Verweildauer 
möglich. Weitere Auskünfte 
und Anmeldungen bis spätes-
tens 23. Juli gibt es bei Jürgen 
Heim, Telefon 07552/6226 
oder E-Mail: juergen.heim@
dav-pfullendorf.de.

CDU

Hauptversammlung 
im »Lamm«
Pfullendorf/pa – Der Ortsver-
band Pfullendorf der CDU hält 
seine Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 14. Juli, im Gasthaus 
„Lamm“ ab. Beginn ist um 19 
Uhr. Nach den Berichten stehen 
Neuwahlen der Vorstandschaft 
und Ehrungen auf der Tages-
ordnung. Zum Abschluss der 
Versammlung berichtet Bundes-
tagsabgeordneter Lothar Riebsa-
men über aktuelle bundespoliti-
sche Themen. 

Traditionsverband

Stammtisch
Pfullendorf/pa – Der nächste 
Stammtisch des Traditions-
verbands Artillerieregiment 10 
findet am Dienstag, 18. Juli, im 
Haus Linzgau statt. Beginn ist 
um 18 Uhr.

Die Musikerfamilie Abanto Ulloa und das Vokalensemble »Quartett plus« bringen südamerikanische Musik zu Gehör.
 Foto: privat
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DAV

Tolle Fernsicht
Pfullendorf/pa – Acht Wanderer 
folgten der Einladung der Sek-
tion Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein und machten sich 
mit Maria Prütting auf den Weg 
zum Himmeleck im Allgäu. Vom 
Parkplatz der Sommerrodelbahn 
Ratholz war bei sehr sommer-
lichen Temperaturen der steile 
Aufstieg von etwa 800 Höhen-
meter recht mühsam. Die herr-
liche Sicht auf die gegenüber 
liegende Nagelfluhkette, das 
Rindalphorn und den Hochgrat  
ließ aber schnell die Mühen ver-
gessen. Ein weiteres Panorama 
gab es ins Konstanzer Tal und 
dahinter auf die Salmaser Höhe. 
Den sehr steilen Nordhang beim 
Abstieg bewältigten die Wande-
rer auf lang gezogenen Serpen-
tinen durch alten Mischwald. 
Besonders beeindruckend war 
die vielfältige Frühlingsflora der 
Alpenwelt.

DRK

5000 Einsatz-
stunden geleistet
Pfullendorf /stt – Der Ortsverein 
Pfullendorf im Deutschen Roten 
Kreuz hat bei seiner Hauptver-
sammlung auf ein arbeitsinten-
sives Jahr zurückgeblickt. 5176 
Stunden waren die aktiven Mit-

glieder bei Sanitätsdiensten, bei 
der Schnelleinsatzgruppe (SEG), 
die vorwiegend mit der Feuer-
wehr ausrückt, und als rund um 
die Uhr einsatzbereite Helfer vor 
Ort (HVO) zur Unterstützung 
des Rettungsdiensts im Einsatz. 
Dazu kommen unzählige nicht 
aufgelistete Stunden in der Klei-
derkammer und im Tafelladen 
oder bei Fortbildungen, Diensta-
benden und Sicherheitsbespre-
chungen. Trotzdem fanden die 
Männer und Frauen der Bereit-
schaft noch Zeit, die Kameraden 
in Stuttgart bei Großeinsätzen 
wie Fußballspielen oder beim 
Cannstatter Wasen zu unterstüt-
zen. Nicht ohne Stolz berichteten 
Vorsitzender Andreas Kees und 
Bereitschaftsleiter Mathias Werz, 
dass nicht ein einziger Einsatz 
in Pfullendorf mangels Perso-
nal abgesagt werden musste. 
Lediglich bei der Gruppe in 
Herdwangen-Schönach, die 26 
Helfer-vor-Ort-Einsätze leistete, 
konnten nicht alle Anfragen 
berücksichtigt werden. 
Diana Liersch als Sprecherin der 
Blutspendeaktionen zog eben-
falls eine positive Bilanz. Sechs 
Termine mit 1000 Blutspenden 
bewältigten die 180 Helfer vor 
und hinter den Kulissen im 
vergangenen Jahr. Weil drei 
Ausbilder aus der Bereitschaft 
ausgeschieden sind, hatten auch 
die verbliebenen vier viel zu tun. 
Matthias Reiss informierte, dass 
mit Unterstützung des Kreisver-
bands 41 Erste-Hilfe-Kurse mit 
646 Teilnehmern, darunter auch 

die stark nachgefragten Kurse 
„Erste Hilfe am Kind“ stattfan-
den. „Wir versuchen das Aus-
bilderteam zu erweitern“, sagte 
Reiss, der auch für die Kooperati-
on mit den Schulen zuständig ist. 
Saskia Müller und Jessica Liersch 
berichteten von 20 Kindern, die 
beim Jugendrotkreuz mit einem 
abwechslungsreichen Programm 
aus Ausbildung und Spaß auf 
ihren späteren Wechsel in die 
Bereitschaft vorbereitet werden. 
Gute Früchte hat die engagierte 
Nachwuchsarbeit im vergange-
nen Jahr getragen: Von den elf 

neu gewonnenen aktiven Helfern 
kamen fünf aus der eigenen 
Jugend. Personell gab es im ver-
gangenen Jahr eine Veränderung: 
Marc Brillert musste im Juli aus 
persönlichen Gründen sein Amt 
als Bereitschaftsleiter abgeben. 
Seither wird die Bereitschaft von 
einem Team aus Mathias Werz, 
Desirée Schäfer und Matthias 
Reiss sowie Ulrike Ebert als stell-
vertretender Bereitschaftsleiterin 
geführt. Das Quartett sieht seine 
nächste Hauptaufgabe, so Werz, 
in der Werbung neuer Mitglie-
der, um weiterhin den „Spagat 
zwischen steigenden Anforde-
rungen und sinkendem Interesse 
an ehrenamtlichem Engagement“ 
zu stemmen. 
Finanziell dreht der Ortsverein 
mit Einnahmen und Ausgaben 
von rund 90 000 Euro ein „gro-
ßes Rad“. Trotz hoher Abschrei-
bungen für das im vergangenen 
Jahr neu angeschaffte Einsatz-
fahrzeug, einigen Umbaumaß-
nahmen im vereinseigenen 
Gebäude und der Anschaffung 
neuer Schutzkleidung berichtete 
Andreas Kees von einem Über-
schuss, der für weitere bauliche 
Maßnahmen und für die Rückla-
gen verwendet wird. 
Ein dickes Lob gab es von Bür-
germeister Thomas Kugler. „Wir 
sind stolz auf euch, auf jeden 
einzelnen, ihr habt eine sehr gute 
Arbeit geleistet, dafür ein herzli-
ches Danke“, sagte er. Und: „DRK 
macht man aus Überzeugung 
und der Bereitschaft, ande-
ren zu helfen.“ Kugler hob das 

„harmonische Miteinander“, das 
spürbar sei, hervor und sah „in 
den vielen jungen Leuten“ unter 
den Versammlungsteilnehmern ‚ 
„ein Signal, dass es weitergeht“. 
Auch Manuel Dippel, der für die 
Feuerwehr sprach, dankte den 
Nachbarn von der Blaulichtfrak-
tion: „Es läuft alles super, die 
Zusammenarbeit ist gut.“ 
Im Rahmen der Versammlung 
hat der Ortsverein langjährige 
Mitglieder geehrt. In Abwesen-
heit verliehen Joachim Krusch-
witz vom Kreisverband Boden-
seekreis und Ortsvorsitzender 
Andreas Kees Ehrenspangen 
und Urkunden an Mario Serazio 
für 30-jährige Mitgliedschaft 
sowie Miso Stanjo für 25-jährige 
Mitgliedschaft. Jörg Wiggen-
hauser und Daniel Hofmann 
erhielten nach 20 Jahren eine 
Ehrung. Mathias Werz ist seit 15 
Jahren Mitglied und Christina 
Kirchmaier seit zehn Jahren. 
Nach fünf Jahren gab es eine 
Urkunde und ein Geschenk für 
die Nachwuchsrotkreuzler Jessica 
Soller, Tamara Weber, Hans Phi-
lipp Thurner und Alina Bloche-
rer sowie die Helferinnen im 
Tafelladen Hanna Fetscher und 
Ina Schaf. Ein Geschenk und viele 
Worte des Danks erhielt Marc 
Brillert, der sich aus persönlichen 
Gründen aus der Verantwortung 
zurückziehen musste, aber dem 
Verein weiterhin mit Rat und 
Tat zur Seite steht. Er appellierte 
an die Mitglieder: „Bleibt dem 
Ortsverein treu, es ist eine tolle 
Sache.“

Die Bergwanderer des DAV waren bei schönster Fernsicht im Allgäu unterwegs.  Foto: privat

Vorsitzender Andreas Kees ehrte Christina Kirchmaier, Daniel Hofmann, Mathias Werz und Jörg Wiggenhauser (von 
rechts) für langjährige Mitgliedschaft.  Foto: Anthia Schmitt
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Zum Turnfest 
nach Berlin
Pfullendorf/pa - Der Turnverein 
Pfullendorf nahm am Interna-
tionalen Deutschen Turnfest in 
Berlin teil. Zusammen mit dem 
TSV Aach-Linz machten sich 14 
Mitglieder mit dem Bus auf den 
Weg. Eine Woche lang erlebten 
sie mit 80.000 sportbegeisterten 
Turnerinnen und Turnern ein 
Hightlight nach dem anderen. 
Bereits der Festumzug und die 
Eröffnungsveranstaltung am 
Brandenburger Tor beeindruck-
ten. Ob bei der Stadiongala, 
dem Badischen Abend, diversen 
Showvorführungen oder bei der 
Abschlussveranstaltung, überall 
wurde sofort sichtbar: Sport 
verbindet. Viele Anregungen für 
den Sport daheim konnten sich 
die Teilnehmer in den Messehal-
len und bei den Wettkämpfen 
holen. Im Bereich Leichtathletik 
waren vier Schiedsrichter aus 

Pfullendorf im Einsatz. Auch das 
kulturelle Berlin kam nicht zu 
kurz. Ein Besuch im Bundestag 
mit der gläsernen Kuppel, das 
Mauerstück „East Side Gallery“, 
die Hackesche Höfe oder ein Trip 
nach Potsdam standen auf dem 
Programm. Mit vielen Eindrü-
cken und Erlebnissen im Gepäck 
traten die Teilnehmer nach 
einer erlebnisreichen Woche die 
Heimreise an.

Frauengemeinschaft

Campus Galli 
 besucht
Pfullendorf/pa  - Die Mitglie-
der der Katholischen Frau-
engemeinschaft und weitere 
interessierte Frauen haben die 
Klosterbaustelle Campus Galli in 
Meßkirch besucht. Dort erlebten 
sie eine Zeitreise ins Mittelal-
ter. Bei der Führung sahen die 
Ausflügler Handwerkern bei 

ihrer Arbeit über die Schultern 
wie einem Drechsler oder einer 
Weberin. Vertreten sind auch 
Steinmetze, ein Schmid, eine 
Töpferei, eine Seilerei und viele 
andere traditionelle Handwer-
ke. Auf der Klosterbaustelle 
entsteht Tag für Tag ein Stück 
Mittelalter: Handwerker und 
Ehrenamtliche erschaffen mit 
den Mitteln des 9. Jahreshun-
derts ein Kloster auf Grundlage 
des St. Galler Klosterplans. Die-
ser schöne Nachmittagsausflug 
endete mit einem gemütlichen 
Beisammensein im Stadionres-
taurant.

Schwäbischer Albverein

Interessante 
 Wanderung
Pfullendorf/pa - Die Orts-
gruppe Pfullendorf im Schwä-
bischen Albverein war mit 
Wanderführer Herbert Kälberer 

auf dem Naturerlebnispfad 
rund um die Blitzenreuter 
Seenplatte unterwegs- eine 
von der letzten Eiszeit geprägte 
Oberschwäbische Landschaft. 
Es ging durch ein fast 100 
Jahre altes Bannwaldgebiet mit 
seiner Vielfalt an unterschied-
lichen Waldformen. Interessant 
war, wie die im Dickicht mit 
Moos und Pilzen überwachse-
nen Bäume auf der Moorfläche 
absterben. Eine Aussichtskanzel 
mit Blick über den Schrecken-
see und auf die Wasserpflan-

zenwelt wurde für eine kurze 
Trinkpause genutzt und ein 
am Wanderweg stehendes Re-
lief-Landschaftsmodell forderte 
die Gruppe zum Experimen-
tieren mit Wasser heraus. Auf 
dem Wanderweg zum Buchse, 
Häckler Weiher und Vorsee in-
formierten Infotafeln über das 
Wichtigste. Ergänzende Infor-
mationen gab es von Herbert 
Kälberer. Mit einer Einkehr in 
einer Gartenwirtschaft fand die 
Wanderung einen gemütlichen 
Abschluss.

Die Mitglieder des Turnvereins erlebten interessante Tage beim Turnfest in Berlin.  Foto: privat

Die Wanderer des Schwäbischen Albvereins waren auf den Spuren der Eiszeit unterwegs.  Foto: privat

Die Frauen der Frauengemeinschaft besuchten die Klosterbaustelle Campus 
Galli und lernten dort altes Handwerk kennen.  Foto: privat



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Freitag, 14. Juli
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Messfeier
Samstag, 15. Juli
15.30 Uhr Spitalkapelle Mess-
feier in kroatischer Sprache
18.00 Uhr Wortgottesfeier
Sonntag, 16. Juli – 15. Sonntag 
im Jahreskreis
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 18. Juli
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 19. Juli
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier
19.00 Uhr Probe für Firmung

Wallfahrtskirche 
Maria Schray, Pfullendorf
Samstag, 15. Juli
8.20 Uhr Rosenkranzgebet – 
Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst
13.00 Uhr Wortgottesfeier mit 
Trauung des Brautpaars Kristina 
Knaub/Darius Cojocaru
Sonntag, 16. Juli – 15. Sonntag 
im Jahreskreis
11.00 Uhr Kleinkindgottesdienst

St. Fidelis, Otterswang
Sonntag, 16. Juli – 15. Sonntag 
im Jahreskreis
10.30 Uhr Messfeier

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Montag, 17. Juli
18.15 Uhr Josef Kentenich-Vor-
lesung
19.00 Uhr Marianischer Ge-
betskreis

St. Johannes d.T., Denkingen
Sonntag, 16. Juli – 15. Sonntag 
im Jahreskreis
8.45 Uhr Messfeier
Dienstag, 18. Juli
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Donnerstag, 13. Juli
18.25 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Messfeier
Montag, 17. Juli
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail: 
martinho.dias-mertola@kir-
che-pfullendorf.de
Pastoralreferent Johannes Schr-
amm Telefon 07552/92284-13, 
eMail: johannes.schramm@
kirche-pfullendorf.de
Sekretariat im Pfarramt St. 
Jakobus
Kontakt: Irmgard Blum, 
Franziska Endres, Angelika 
Kaluza, Gisela Matheis Te-
lefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, eMail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pful-
lendorf.de
Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, mittwochs, donners-
tags, freitags 9 – 11.30 Uhr, 
dienstags, mittwochs, don-
nerstags 14 – 17 Uhr, montags 
und freitags am Nachmittag 
geschlossen.
Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
der: Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
www.kirche-pfullendorf.de
  
Kirchenmusik  
Kontakt: Kantorin Dina Trost, 
Telefon 07571/63422
Kirchenchor: Michael Zoller 
und Erika Geiger Miller, Probe: 
dienstags, 20 Uhr in der Stadt-
kirche
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829
  
Ministranten
Kontakt: Pastoralreferent 
Johannes Schramm Telefon 
07552/92284-13, eMail: johan-
nes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de

Hauskreis
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883

St.-Georgs-Pfadfinder
Kontakt: Stefan Menner, 
Telefon 07552/91045; Sabrina 
Hirling, Telefon 07552/5802

Katholische Frauengemein-
schaft
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466
  
Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolping-
haus
Kontakt: 07552/922840

St. Martin, Aach-Linz
Freitag, 14. Juli
18.30 Uhr Messfeier
Sonntag, 16. Juli – 15. Sonntag 
im Jahreskreis
10.30 Uhr Messfeier
Dienstag, 18. Juli
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit Wald
Pfarrer Josef Maurer, Wald, 
Telefon 07578/634
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald:
Montags: 10 – 11.30 Uhr
Dienstags: 10 – 11.30 Uhr
Freitags: 16 – 18 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro Aach-
Linz:
Freitags: 10.30 – 12.30 Uhr

 EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Samstag, 15. Juli
19.00 Uhr Abendvesper mit 
Abendmahl
Sonntag, 16. Juli – 5. Sonntag 
nach Trinitatis
10.00 Uhr Festgottesdienst zu 
50 Jahre Orgelspiel Dr. Fischer, 
Pfarrer Wirkner

Ansprechpartner für seel-
sorgerliche Notsituationen, 
Krankenabendmahle und 
Beerdigungen
Pfarrer Hans Wirkner, Telefon 
07552/8163, E-Mail: hans.wir-
kner@kirche-pfullendorf.de

Seniorenclub
Donnerstag, 13. Juli, 14.30 Uhr
Foyer der Christuskirche, Tref-
fen (Ausflug)
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610

Jugend
Kontakt: Tina Boy, Telefon 
07552/9339926
Jungschar für Kinder von 6 bis 
11 Jahren: donnerstags, 16.30 
Uhr im Jugendraum beim Bon-
hoeffer-Haus

Kirchenmusik
Posaunenchor
Leitung: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743
Proben: montags 19.30 Uhr
Jungbläser: montags 18.30 Uhr
Kirchenband Funkenschlag
Kontakt: Gertrud Bux-Eckhoff, 
07585/93524

Kirchenchor
Leitung: Udo Follert, Telefon 
07554/9899522

Singetse
Kontakt: Gisela Marx, Telefon 
07552/8813

Frauen
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Telefon 
07552/6025, donnerstags um 
20 Uhr nach Absprache

Krabbelgruppe
Donnerstags, 10 Uhr
Montags, 16.00 Uhr
Mittwochs, 9.30 Uhr
Kindergottesdienstraum

Haus- und Diasporakreise
Familie Reutter, Telefon 
07552/9287416
Familie Kotz, Telefon 
07575/3873

Bibelgesprächskreis
Freitags, 20 Uhr
Foyer der Christuskirche

Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Pfarrer 
Hans Wirkner
Melanchthonweg 3, 88630 
Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462, 
eMail (persönlich, seelsorger-
lich): Evangelisches.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de
eMail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelische.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de
Gemeindediakonin Tina 
Boy, Melanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf, Telefon 
07552/9339926, eMail: tina.
boy@kirche-pfullendorf.de
Sekretärin: Birgit Spähler
Pfarramtsbüro: Melanchthon-
weg 3
Bürozeiten: Dienstag, Mitt-
woch und Freitag jeweils von 
9 - 11 Uhr, Donnerstag 16 – 19 
Uhr, Telefon: 07552/8163, Fax: 
07552/8462, eMail: Birgit.
Spaehler@kirche-pfullendorf.
de
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Hans Wirkner, Te-
lefon: 07552/8163, eMail: hans.
wirkner@kirche-pfullendorf.de
Stellvertretender Vorsit-
zender: Jörg Pathel, Telefon 
07552/7193

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa 
Gharib, Telefon 07552/8956, 
oder Johannes Tanzi,  
Telefon 07552/40487 

ADVENTGEMEINDE

Samstags
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung
Dienstags
20.00 Uhr Bibelkreis,  
Mühlensteigle 9 

Versammlungsraum:  
Sonnenrain 4

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags
9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwochs
20.00 Uhr Gottesdienst 
Infos bei W. Kaupp,  
Telefon 07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.)
Internet: 
www.nak-tuttlingen.de

ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags
9.30 Uhr Biblischer Vortrag
13.00 Uhr Biblischer Vortrag in 
polnischer Sprache
Donnerstags
19.15 Uhr Bibelstudium
Freitags
19.00 Uhr Bibelstudium in 
polnischer Sprache

Versammlungsraum: 
Bleichestraße 2 
www.jw.or

K I R C H E N N A C H R I C H T E N
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Geberit-Rentner

Gelungener Ausflug
Pfullendorf/pa - Über 100 ehe-
malige Geberit-Mitarbeiter des 
Standorts Pfullendorf folgten 
der Einladung der Rentner-
vereinigung zum diesjährigen 
Ausflug und zur abendlichen 
Abschlussfeier im Betriebs-
restaurant. Die Fahrt führte 
sie entlang der Donau und an 
den Rand der Schwäbischen 
Alb. Strahlender Sonnenschein 
begleitete die Teilnehmer auf 
dem Weg zur ersten Station in 
Berg bei Ehingen. Nach einem 
reichhaltigen zweiten Frühstück 
wurde die dortige Brauerei unter 
die Lupe genommen. Ein Abste-
cher in die Donaustadt folgte. 
Tagesziel war aber Blaubeuren 
am Rande der Schwäbischen Alb. 
Während ein großer Tross die 
Fahrt mit dem Blautopf-Bähnle 
genoss, besuchte eine weitere 
Schar die Altstadt, das dortige 
Kloster und vor allen Dingen 
den Blautopf. Die Abschlussfeier 
im Betriebsrestaurant rundete 
einen gelungenen Tag ab.

Handball

Deutscher Meister 
kommt
Pfullendorf/pa  – In der Sport-
halle am Jakobsweg findet am 
Samstag, 29. Juli, ein Höhepunkt 
des Handballjahres statt. Der 

amtierende Deutsche Handball-
meister Rhein Neckar Löwen 
bestreitet ein Freundschafts-
spiel gegen den Landesligist TV 
Pfullendorf. Möglich macht das 
Gastspiel der gemeinsame Spon-
sor Extra Games. Das Profi Team 
von Nikolaj Bredahl Jacobsen 
macht auf dem Nachhauseweg 
aus dem Trainingslager in Ischgl 
einen Zwischenstopp in Pful-
lendorf. Die Löwen kommen mit 
allen Stars und auch Teamma-
nager Oliver Roggisch ist dabei. 
Spielbeginn ist um 18 Uhr. Die 
Halle ist ab 15 Uhr geöffnet. Auf 
die Besucher wartet ein buntes 
Rahmenprogramm. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Karten zu 
zehn Euro für Erwachsene und 
fünf Euro für Kinder gibt es im 
Vorverkauf bei der Tourist-In-
formation und bei der Volksbank 
Pfullendorf sowie online über 
die Homepage des Turnvereins. 

Schwimmen

Erfolgreicher 
 Wettkampf
Pfullendorf/pa - Für die fünf 
Teilnehmer der Schwimmab-
teilung im Turnverein war der 
Minara-Cup in Bad Dürrheim 
das erste offizielle Kräftemes-
sen mit Startblock und auf der 
25-Meter-Bahn. Neben dem 
Nachbarverein TV Mengen und 
den starken Bezirksvereinen 
wie Konstanz, Singen und 
Villingen waren auch Vereine 
aus Schaffhausen und Gundel-
fingen am Start. Trainerin Steffi 
Grießhaber zeigte sich nicht 
nur über fehlerfreie Starts und 
Wenden sehr erfreut, sondern 
auch über die teils beachtlichen 

Zeiten der jungen Schwimmer, 
die während der Wintersaison 
auf 16-Meter-Bahnen ohne 
Startblock und ohne ordentliche 
Wenden trainieren müssen. 
Jüngster Teilnehmer war der 
achtjährige Simon Möhrle, 
der über 50 Meter Freistil die 
Bronzemedaille gewann. Noch 
erfolgreicher war die ein Jahr 
ältere Anna Schmieder, die 
über 50 Meter Schmetterling 
startete und mit der Zeit von 
knapp über einer Minute sogar 
ihre älteren Vereinskolleginnen 
Sophie Schlageter und Lotta 
Nielsen hinter sich ließ und sich 
damit die Goldmedaille sicher-
te. Sophie zeigte im Anschluss 
erfolgreich, dass ihre Stärke in 
den Disziplinen Freistil und Rü-
cken liegt und Lotta überzeugte 
neben Freistil auch mit ihrer 50 
Meter Brust Leistung. Ältester 
Teilnehmer war der zwölfjährige 
Maximilian Radomski, der auf 
Grund seines Alters schon die 
100 Meter Strecke schwimmen 
musste, auf der er in Freistil und 
Rücken den fünften und achten 
Platz erreichte.

Sechslinden-Schule

Für die Bewerbung 
geübt 
Pfullendorf/pa - Im Zuge einer 
Kooperation der Grund- und 
Werkrealschule Sechslinden 
wurde ein Assessment-Center 
in der Sparkasse Pfullendorf 

durchgeführt. Sieben Schüle-
rinnen und Schüler der achten 
Klasse konnten mit Nadine 
Steinmann und Holger Krause 
von der Sparkasse erste Erfah-
rungen mit Bewerbungsgesprä-

chen sammeln. „Die Schüle-
rinnen und Schüler haben ihre 
Sache sehr ernst genommen 
und waren hervorragend vorbe-
reitet“, sagte Ausbildungsleiterin 
Nadine Steinmann.

Der Besuch einer Brauerei stieß bei den Geberit-Rentnern auf großes Interesse.  Foto: privat Trainerin Steffi Grießhaber war sehr zufrieden mit ihren Nachwuchsschwimmern.  Foto: privat

Die Achtklässler der Sechslinden-Schule bereiteten sich unter fachlicher An-
leitung auf ein Bewerbungsgespräch vor.  Foto: privat

Tel.: 0 75 52-67 21

www.Bestattungen-Hanssler.de
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Volksbank

Höherer Gewinn 
Pfullendorf/pa  – Trotz der 
andauernden Niedrigzinsphase 
blickte die Volksbank Pfullendorf 
bei ihrer Mitgliederversamm-
lung auf ein erfolgreiches 
Geschäftsjahr 2016 zurück. Die 
Mitglieder beschlossen wie im 
Vorjahr, eine Dividende in Höhe 
von drei Prozent auszuschütten. 
Bei der Versammlung stellte 
sich außerdem Markus Dold 
vor. Er wird der Nachfolger von 
Bankdirektor Markus Schmid, 
der in den Ruhestand geht. 
Der genaue Zeitpunkt für den 
personellen Wechsel steht noch 
nicht fest. „Ich freue mich, dass 
ich in Pfullendorf sein darf und 
die Aufgaben von Herrn Schmid 
übernehmen darf“, sagte Markus 
Dold. Derzeit laufe noch das 
Zulassungsverfahren bei der 

Aufsichtsbehörde. So lange 
dieses noch nicht abgeschlossen 
sei, stehe auch noch nicht fest, 
wann der Stabswechsel erfolgt. 
Dold stammt aus Triberg im 
Schwarzwald, arbeitete früher 
als Verbandsprüfer und später 
bei der Volksbank Überlingen. 
„Die Volksbank Pfullendorf 
konnte im Geschäftsjahr 2016 
vom Wirtschaftswachstum 
in unserer Region deutlich 
profitieren“, sagte der Vor-
standsvorsitzende Werner Groß 
in seinem Geschäftsbericht und 
verwies auf einen Zuwachs 
der Bilanzsumme von mehr als 
sechs Millionen Euro. Insgesamt 
beträgt die Bilanzsumme nun 
183,7 Millionen Euro. Die Bank 
erwirtschaftete einen Jahres-
überschuss in Höhe von 405.000 
Euro – und damit ein halbes 
Prozent mehr als im Jahr 2015. 
Um ebenfalls ein halbes Prozent, 
hier jedoch ein Minus, reduzier-
te sich der Zinsüberschuss auf 
3,7 Millionen Euro. Der Provi-
sionsüberschuss sank ebenfalls 
etwas, beträgt 1,2 Millionen 
Euro. „Der Provisionsüberschuss 
liegt unverändert über dem 
Vergleichswert ähnlich struktu-
rierter Genossenschaftsbanken 
in Baden-Württemberg, konnte 
aber nicht an das gute Ergebnis 
des Vorjahrs anknüpfen“, sagte 
Werner Groß zur Einordnung 
dieser Kennzahl. Das Betriebser-
gebnis beträgt vor der Bewer-
tung rund anderthalb Millionen 
Euro, nach der Bewertung fast 
eine Million Euro. Die Kunde-
neinlagen erhöhten sich um 4,6 
Millionen Euro. Der Bilanzge-
winn beträgt 255 245 Euro und 
damit etwas mehr als im Vor-
jahr. Werner Groß hob hervor, 
dass die Eigenkapitalquote der 
Bank überdurchschnittlich hoch 
sei. „Mit dem Jahr 2016 sind wir 
zufrieden“, fasste Groß seine 
Einschätzung zusammen. 

Nicht erfreulich sei die Ent-
wicklung der Zinsen, sagte der 
Volksbank-Chef. Die Auswir-
kungen der Negativzinsen 
der Europäischen Zentralbank 
seien ein politisch verursach-
tes Strukturproblem, das auf 
lokaler oder regionaler Ebene 
nicht gelöst werden könne. 
„Derzeit verlangen wir noch 
keine Negativzinsen auf Kun-
deneinlagen, wenngleich wir 
bei der Zentralbank zur Kasse 
gebeten werden“, sagte Werner 
Groß. Er machte keinen Hehl 
aus seiner Verärgerung über 
Regulierungsvorschriften. „Fast 
täglich kommen neue Ideen 
aus Aufsichtsgremien und 
Behörden, die das Bankgeschäft 
noch stärker regulieren“, sagte 
er. Die „ausufernde Macht der 
offiziellen Verbraucherschützer“ 
sei für ihn manchmal unfassbar. 
Mit Blick auf die angekündigten 
oder bereits umgesetzten Filial-
schließungen von Banken in der 
Nachbarschaft betonte Werner 
Groß, dass die Umwandlung 
der Stadtfiliale in eine Selbstbe-
dienungs-Filiale nicht gleich zu 

setzen sei mit einer Schließung. 
Groß erklärte weiter, dass der 
Schwerpunkt der Volksbank 
Pfullendorf nach wie vor in der 
Immobilienfinanzierung und 
-vermittlung liege. 
Bürgermeisterstellvertreter 
Peter Schramm hob hervor, dass 
der Volksbank das Wohl der 
Bürger in der gesamten Stadt 
am Herzen liege. Wiedergewählt 
wurden als Aufsichtsrat der 
Aufsichtsratsvorsitzende Roland 
Brucker, ebenso sein Stellvertre-
ter Emil Gabele. Bestätigt wurde 
auch Rita Baier als Aufsichts-
rätin. Nach der Versammlung 
erläuterte Jörg Burghardt auf 
unterhaltsame Weise, wie 
einige bekannte Redewendun-
gen entstanden sind. Für den 
musikalischen Rahmen sorgte 
die Musikkapelle Wintersulgen. 
Traditionell hat die Volksbank 
außerdem die Mitgliederver-
sammlung genutzt, um lang-
jährige Genossenschaftsmit-
glieder zu ehren. Auf 50-jährige 
Mitgliedschaft blickten Manfred 
Barthel, Josef Baur, Franz 
Berwarth, Hermann Böll, Josef 

Eppich, Winfried Fleig, Franz 
Haustein, Reinhard Herath, Karl 
Hiestand, Adolf Hilmer, Karl 
Huber, Eberhard Hübner, Bruno 
Langkau, Hermann Mayer, Her-
mann Möllers, Heinrich Müller, 
Paul Schanz, Paula Staniszewski, 
Rudolf Stark und Klaus Wiec-
zorek zurück. Ehrungen und 
Geschenke gab es außerdem für 
zahlreiche Versammlungsteil-
nehmer, die seit 40 oder seit 25 
Jahren Mitglied sind.

Sparkasse

4300 Euro 
für Kindergärten
Pfullendorf/stt – „Ein schö-
ner Moment, es gibt etwas 
zu verteilen“, hat Hubert Rist, 
Vorstandsvorsitzender der 
Sparkasse Pfullendorf-Meß-
kirch, die Leiterinnen der 14 
Kindergärten in Pfullendorf, 
Herdwangen-Schönach und 
Illmensee in der Pfullendorfer 
Hauptstelle begrüßt. Insgesamt 

Die Bankdirektoren Werner Groß und Markus Schmid ehrten bei der Mitgliederversammlung zahlreiche langjährige Mitglieder.  Foto: Christoph Klawitter

Markus Dold wird Nachfolger von 
Bankdirektor Markus Schmid, der in 
den Ruhestand geht.
 Foto: Christoph Klawitter

Carsten Knaus, Hubert Rist und Bernd Ruther überreichten insgesamt 4300 Euro an die Leiterinnen der Kindergär-
ten im Verbreitungsgebiet der Sparkasse Pfullendorf.  Foto: Anthia Schmitt
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4300 Euro erhielten die Ein-
richtungen als „kleines Budget 
zusätzlich“. Das Geld stammte 
aus dem PS-Sparen, einer Lot-
terie der Sparkassen, bei der ein 
Los fünf Euro kostet. Vier Euro 
davon gehen auf das Sparbuch 
des Erwerbers, ein Euro ist der 
Gewinneinsatz für die Auslo-
sungen. Ein Teil des Einsatzes 
wird für soziale oder kulturelle 
Zwecke im Geschäftsgebiet der 
jeweiligen Sparkasse eingesetzt. 
Knapp 90 000 solcher Sparlose, 
so Rist, haben die Kunden der 
Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch 
im Jahr 2016 erworben. Geld, 
mit dem man „ein bisschen 
spart, ein bisschen gewinnt und 
noch etwas Gutes tut“.  Hubert 
Rist würdigte die Arbeit der 
Erzieherinnen und Erzieher. „Sie 
bilden, erziehen und begleiten 
Kinder in der frühkindlichen 
Phase ihres Lebens, das ist eine 
tolle Aufgabe und ein wichtiger 
Auftrag, um die Persönlichkeit 
der Kinder zu entwickeln“, sagte 
er. 
Die Kindergartenleiterinnen 
freuten sich sichtlich über das 
Geld, mit dem nun Wünsche, 
die über das reguläre Budget 
nicht finanzierbar sind, erfüllt 
werden können. „Für Theresia 
Michelberger vom Familienzen-
trum am Neidling geht mit dem 
Geld ein langgehegter Wunsch 
in Erfüllung. „Wir kaufen uns 
einen schönen großen Bol-
lerwagen“, erklärte sie. Der 
vorhandene Bollerwagen sei zu 
klein für die Ausflüge, die die 
Kinder in den Wald, auf den 
Markt oder in die Stadtbücherei 
unternehmen.

STÄDTISCHE 
VERANSTALTUNGEN

Tourist-Information
Donnerstag, 13. Juli, 11 Uhr
Pfullendorfer Unternehmer-
welten: Werksführung bei Kra-
mer
Sonntag, 16. Juli, 11 Uhr
Obertor, Führung durch das 
Obertor mit Turmbesteigung 
Mittwoch, 19. Juli, 10 Uhr
Pfullendorfer Unternehmer-
welten: Betriebsführung bei 

Berendsen Textilservice

Wirtschaftsförderung
Mittwoch, 19. Juli, 18 Uhr
Marktplatz, Open Air Zumba

Spitalpflege
Täglich, 8 – 17 Uhr
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege 
für Pflegebedürftige

Kinder- und Jugendbüro
Donnerstags, 16.30 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Freitags, 13 – 15.30 Uhr
Sechslinden-Schule, Kochwerk-
statt
Freitags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Freitags, 16.30 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Montags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids Treff für 
Schüler der 3. und 4. Klassen
Montags, 16.30 – 19.30 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Dienstags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids Treff für 
Schüler der 1. und 2. Klassen
Mittwochs, 16.30 – 19.30 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5

Energieagentur
Mittwoch, 19. Juli, 14 – 18 Uhr
Rathaus, Energieberatung
Terminvereinbarung: 
07552/251002

ÖFFNUNGSZEITEN

Waldfreibad
Täglich von 9 – 20 Uhr geöff-
net
Mittwochs + freitags ab 6.30 
Uhr

Recyclinghof
Dienstags 10 – 13 Uhr
Mittwochs 14 – 18 Uhr
Donnerstags 16 – 19 Uhr
Freitags 14 – 18 Uhr
Samstags 9 – 13 Uhr

Stadtbücherei
Dienstags, 10 – 12.30 Uhr, 14 
– 18 Uhr
Donnerstags, 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr
Freitags, 14 – 18 Uhr
Samstags, 10 – 12.30 Uhr

Tourist-Information
Montags – freitags, 9 – 12 Uhr, 
14 – 17 Uhr

Fachbereich Forst
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- 
und Spitalwald)
Förster Dieter Manz, Te-
lefon 07552/5421, Fax 
07552/409308, E-Mail: frsu-
ed@web.de
Forstrevier Ostrach (Privat-
wald)
Förster Wolfgang Rich-
ter, Telefon 07585/1210, Fax 
07585/934144, E-Mail: wolf-
gang.richter@LRASIG.de

MÄRKTE

Pfullendorf:
Dienstags und samstags, 7 – 
12 Uhr
Marktplatz, Wochenmarkt

Aach-Linz:
Donnerstags, 16 – 18.30 Uhr
Martinsplatz, Bauern- und Wo-
chenmarkt

Ferienregion Nördlicher Bo-
densee

Donnerstag, 13. Juli, 17 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutz-
zentrum, Flechtworkshop
Anmeldung: 07503/739

Freitag, 14. Juli, 10 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Histo-
rische Stadtführung
Info-Telefon: 07552/251131

Samstag, 15. Juli
Esenhausen: Hawa-Party der 
Landjugend

Samstag, 15. Juli, 10 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutz-
zentrum, Wanderung durch 
das Pfrungener Ried
Anmeldung: 07503/739

Samstag, 15. Juli, - Montag, 
17. Juli
Wald: Festwiese, Sommerfest 
des Musikvereins

Sonntag, 16. Juli, 11 Uhr + 14 
Uhr
Illmensee: Segelclub, Segelre-
gatta

Sonntag, 16. Juli, 10 Uhr
Ostrach-Einhart: Bergfest

Sonntag, 16. Juli, 11 Uhr
Pfullendorf: Obertor, Führung 
im Obertor
Info-Telefon: 07552/251131

Sonntag, 16. Juli
Pfullendorf: Haltestelle am 
Stadtgarten, Radexpress Ober-
schwaben
Info-Telefon: 07552/251131

Montag, 17. Juli, 18.30 Uhr
Ostrach: Pfarrkirche St. Pankra-
tius, Führung „Die sieben Sak-
ramente“

Mittwoch, 19. Juli, 13 Uhr
Pfullendorf: Busbahnhof, Aus-
flug der Mittwochswanderer
Info-Telefon: 07552/251131

KULTUR

Alte Ziegelei
Samstag, 15. Juli, 14 – 18 Uhr
Begegnungsfest des Helfer-
kreises Flüchtlinge: Pfullendorf 
ist bunt

Stadtbücherei
Ausstellung mit Fotografien 
von Giacomo Ganzetti

Seepark
Samstag, 15. Juli, 20 Uhr
Beachparty

Galerie Grünes Haus
Ausstellung mit Fotografien 
von Giacomo Ganzetti

VEREINE

Geberit-Rentner
Donnerstag, 13. Juli, 14 Uhr
Geberit-Parkplatz, Wandern

Alno-Rentner
Donnerstag, 13. Juli, 14.30 Uhr
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Stammtisch

Netzwerk 50plus
Donnerstag, 13. Juli, 15 Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus, Li-
teraturkreis
Dienstag, 18. Juli, 14.30 Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus, 
Sprachkreis Italienisch
Dienstag, 18. Juli, 16.15 Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus, 
Sprachkreis Französisch
Mittwoch, 19. Juli, 9 Uhr
Busbahnhof, Fahrt zum Stutt-
garter Landtag
Freitags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Fit und ge-
sund für Frauen

Montags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Fit und ge-
sund für Männer
Freitags, 11.30 Uhr
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Gemeinsamer Mittagstisch für 
Senioren

Skatburg
Donnerstag, 13. Juli, 19 Uhr
Haus Linzgau, Spielabend 

DAV
Freitags, 18 Uhr
Kletterturm im Tiefental, Frei-
es Klettern 

CDU
Freitag, 14. Juli, 19 Uhr
Gasthaus „Lamm“, Hauptver-
sammlung 

TSV Aach-Linz Volkssport
Samstag, 15. Juli, 9 Uhr
Sonntag, 16. Juli, 8 Uhr
Volkswandern in Ehingen

VdK
Montag, 17. Juli, 17 – 19 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, 
Sprechstunde der Soziallotsen
Dienstag, 18. Juli, 19 Uhr
Gasthaus „Mohren“, Stamm-
tisch 

BLHV
Dienstag, 18. Juli, 9 – 11 Uhr
Gasthaus „Lamm“, Sprechtag

Traditionsverband AR 10
Dienstag, 18. Juli, 18 Uhr
Haus Linzgau, Stammtisch 

Stadtwehr
Dienstag, 18. Juli, 19.30 Uhr
Feuerwehrhaus, Übungsabend 

DLRG
Montags, 18 Uhr
Waldfreibad, Jugendschwimm-
gruppe
Montags, 19 Uhr
Waldfreibad, Rettungs-
schwimmgruppe

SCP Schach
Freitags, 19 Uhr
Haus Linzgau, Jugendschach
Freitags, 20 Uhr
Haus Linzgau, Übungsabend 
für Aktive

Akkordeon-Orchester Aach-
Linz
Freitags, 18 Uhr, Probe des 
Schülerorchesters
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. 
Orchesters
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des 
Jugendorchesters
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Bürgerhilfe-Verein
Mittwochs, 10 – 12 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, 
Sprechstunde

Schwarze Panter
Gruppenraum
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr
Ranger: Freitags, 18 Uhr

Tanzsportclub Calypso
Montags, 19 Uhr
Donnerstags, 20.15 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Training
14-tägig donnerstags, 18.45 
Uhr
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für 
Junggebliebene

Stadtmusik
Montags, 17.30 – 18.15 Uhr 
Orchestersaal, Probe des Voro-
rchesters
Montags, 18.30 – 19.45 Uhr
Orchestersaal, Probe des Ju-
gendblasorchesters
Dienstags, 20 – 22 Uhr
Freitags, 20 – 22 Uhr
Orchestersaal, Probe der Stadt-
musik

Chips & Flips
Dorfgemeinschaftshaus Groß-
stadelhofen
Dienstags
18.15 Uhr Probe der Juniors
20.15 Uhr Probe der Erwach-
senen

Rheuma-Arbeitskreis
Dienstags, 16 Uhr
Trockengymnastik, Sechslin-
denschule
Freitags, 14.55 Uhr
Freitags, 15.45 Uhr
Freitags, 16.30 Uhr
Wassergymnastik, Schwimm-
bad Heiligenberg

Fanfarenzug Großstadelhofen
Dorfgemeinschaftshaus
Freitags, 19.30 Uhr
Anfängerprobe
Freitags, 20.30 Uhr
Hauptprobe

EKE
Dienstags, 19.30 Uhr
Kasimir-Walchner-Schule, Fol-
kloretanz mit Johanna Voch-
azer

Gesangverein
Mittwochs, 19.45 Uhr
Musikschule, Probe für Frauen 
und Männer

Osteoporose-Gruppe
Mittwochs, 17.30 Uhr

Mittwochs, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde

Selbsthilfegruppe Morbus 
Bechterew
Donnerstag, 13. Juli, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Gym-
nastik

SHG für depressiv Erkrankte
Mittwochs, 19 Uhr
Krankenhaus (Raum 10), Tref-
fen

SONSTIGES

Tafelladen
Uttengasse 25
Mittwochs 15 – 16.30 Uhr ge-
öffnet
Freitags 15 – 16.30 Uhr ge-
öffnet

Christuskirche
Freitags, 19 – 21 Uhr
Weltcafé der Flüchtlingshilfe 

Weltladen
Am alten Spital 10
Öffnungszeiten:
montags – samstags 9 – 12 
Uhr
montags – freitags 15 – 18 Uhr

Sozialstation St. Elisabeth
Überlinger Straße 1
Jeden Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag und 
Sonntag, 14 – 17 Uhr, Samstag 
10 – 13 Uhr
Betreuungsgruppe

Kleiderlager
Martin-Schneller-Straße 14
Annahme: mittwochs, 9 – 11 
Uhr
Ausgabe: mittwochs, 15 – 
16.30 Uhr

Diakonisches Werk
Dienstags, mittwochs, freitags, 
9 – 11 Uhr
Dienstags 15 – 17 Uhr
Melanchthonweg 3, Sprech-
stunde

Galerie Grünes Haus
Dienstags + donnerstags von 
16 - 18 Uhr geöffnet

Furtmühle
Samstags, 15 – 17 Uhr
Treffpunkt Mühlencafé

Heimatmuseum Bindhaus
Samstags, 14 – 16 Uhr geöff-
net

Stadtmuseum im „Alten Haus“

Samstags, 14 – 16 Uhr geöff-
net

Haus Linzgau
Mittwochs, Kino-Tag

Tierpark Jägerhof
Dienstags – sonntags, 11 – 18 
Uhr
Montags geschlossen

Abenteuergolf im Seepark
Samstags + sonntags 10 – 19 
Uhr
Montags - freitags , 11 – 18 
Uhr

Fußballgolf im Seepark
Samstags + sonntags, 10 – 19 
Uhr
Montags - freitags , 11 – 18 
Uhr

Elternschule
Mittwoch, 19. Juli, 17.30 Uhr
Krankenhaus, Ernährung im 
ersten Lebensjahr – Von der 
Brust an den Tisch
Hebamme Ruth Schwarz, Tele-
fon 07553/917333

Gasthaus „Deutscher Kaiser“
Freitags, 11.30 – 14 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch für 
Senioren

Rentenversicherung
Montag, 17. Juli, 8.30 – 12 Uhr
AOK, Rentenberatung 

Computer Oldies
Freitag, 14. Juli, 9.30 Uhr
TSV-Clubheim (Aach-Linz), 
Computerstammtisch 

Sigmaringendorf
Waldbühne
Samstag, 15. Juli, 20.30 Uhr
Theater „The Purple Rose of 
Cairo“
Sonntag, 16. Juli, 14.30 Uhr
Theater „Die Schatzinsel“

SPORT

TSV Aach-Linz
Mittwochs, 18 – 20 Uhr
Schlossgarten-Halle, Sportab-
zeichen-Training 

Nordic Walking
Dienstags, 18 Uhr
Donnerstags, 18 Uhr
Waldstadion, Nordic Walking

TVP Badminton	
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 20.15 Uhr, Training 
Erwachsene

Freitags, 18.30 Uhr, Training 
Jugendliche
Freitags, 20 Uhr, Training Er-
wachsene
	
TVP Fit Mix
Montags, 19 Uhr
Härle-Turnhalle, Übungsstunde
	
TVP Turnen	
Härle-Turnhalle
Montags: 16 Uhr, Mutter-Va-
ter-Kind
Dienstags: 16 Uhr, Bambinis
Mittwochs: 16 Uhr, Mädchen 7 
bis 9 Jahre
Mittwochs: 17 Uhr, Mädchen 4 
bis 6 Jahre
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 
bis 6 Jahre
Donnerstags: 18 Uhr, Buben ab 
7 Jahren
Donnerstags: 19.30 Uhr, Ge-
mischt ab 16 Jahre

TVP Judo
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 16.30 Uhr
Training 6- bis 8-Jährige
Dienstags, 17.30 Uhr
Training 9- bis 13-Jährige
Dienstags, 19 Uhr
Training 14- bis 16-Jährige
Dienstags, 20.15 Uhr
Training Erwachsene

TVP Fitness ab 45
Mittwochs, 18 Uhr, Härle-Turn-
halle

TVP Turnen Seniorinnen
Härle-Turnhalle
Montags: 17 Uhr
Montags: 20 Uhr
Dienstags: 16 Uhr

TVP Rope Skipping
Härle-Turnhalle
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 
8 Jahren
Dienstags: 19 Uhr, Fortge-
schrittene 
Dienstag, 23. Februar, 18 + 19 
Uhr
Schnuppertag

TVP Aerobic
Mittwochs, 19 Uhr, Härle-Turn-
halle
Freitags, 18.30 Uhr, Här-
le-Turnhalle

TVP Lauftreff/Nordic Walking
Dienstags + freitags, 18.30 Uhr
Fuchshalde, Treffen 

TVP Aikido
Freitags + mittwochs, 20 Uhr
Sonntags, 10.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training 

für Erwachsene
Sonntags, 9.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Kinder

TVP Herzsportgruppe
Dienstags, 16.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe
Dienstags, 17.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Trai-
ningsgruppe

TSV Aach-Linz
Montags, 9.30  Uhr
Blumenstraße 18, Nordic Wal-
king

DRK Seniorengymnastik
Aach-Linz: Mittwochs, 16 Uhr, 
Gymnastikraum in der Schloss-
garten-Halle
Pfullendorf: Montags, 16.30 
Uhr, Gymnastikraum der Kasi-
mir-Walchner-Schule

Boxclub Pfullendorf
Montags, mittwochs, freitags, 
18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training

TSV Aach-Linz Tischtennis
Dienstags, 19 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Erwachsene
Donnerstags, 18.30 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Jugendliche und Erwach-
sene

Reha-Sport
Dienstags, 18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde
Donnerstags, 18.30 Uhr
Krankenhaus, Übungsstunde

Rudern
Mittwochs, 18 Uhr
Physiotherapie Weiler, Training 
des Ruderclubs

TSV Aach-Linz
Montags + dienstags, 20 Uhr
Schlossgarten-Halle, Funktio-
nelle Gymnastik

TSV Aach-Linz
Mittwochs, 9.15 Uhr
Schlossgarten-Halle, Step-Ae-
robic



Suchen zuverlässige und 
erfahrene

Haushaltshilfe
Einmal wöchentlich 4 Stunden,

Hausreinigungsarbeiten, 
in 78355 Selgetsweiler.

Auf Minijob-Basis.

Telefon 07557-9297782
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BOSCH   IMMOBILIENVERWALTUNGEN

Wir verwalten Ihre Wohnanlage in Pfullendorf
zuverlässig und kompetent.

Am Schweizersbild 12 · 88630 Pfullendorf  · Tel. 0 75 52 / 65 75 · Fax 93 67 76

2,5-Zimmer-ELW
OT-Großstadelhofen 

ca 60 m2, EBK, DU/WC, Terrasse 
ab 1.10.2017, KM 300.- EUR + NK.

Tel. 0 75 52 / 40 92 68

3-Zimmer-Whg. 
in Pfullendorf

Neubau oder Altbau,
zeitlich flexibel zu kaufen gesucht.

Tel. 01 74 / 9 72 60 19

Sie wollen stressfrei 
Ihre Immobilie  

verkaufen?
Dann entscheiden Sie 
sich gleich für Ihren 
zertifizierten Makler 
am Bodensee und  

Hinterland.

Peter Reisky jun. 
Immobilienwirt DIA

Tel. 0 75 52/46 10 oder
0 75 51/6 9740

www.immobilien-reisky.de

Bewerbungen schriftlich an:
Firma Thiel, Am Andelsbach 15, 
88630 Pfullendorf. Oder per e-mail
info@thiel-anhaenger.de

Reinigungskraft m/w
gesucht auf Minijob-Basis
2 x wöchentlich 
für Werkstatt und Büro

schwäbische.de/jobs

schwäbische.de/
kleinanzeigen

Landkreise Tuttlingen/Sigmaringen

Vermietungen

Wohnungen

1−2 Zimmer

Kaufgesuche allgemein

Immobilien allgemein

Minijobs Angebote



SCHMAUDER

Sigmaringerstraße 7  .  88630 Pfullendorf
Tel: 07552/ 8381  .  Mo- Sa geöffnet
www.friseur-schmauder.de

Ausbildungsplatz 

noch frei
Aug. Nothhelfer e. K.
Holzfachhandel / mod. Baustoffe
D-78333 Stockach  
Industriegebiet Hardt
Tel.: +49 (7771) 9335-30 
www.nothhelfer.de

Bäder mit Ideen
Wärme mit System
Rufen Sie an, wenn es um
Ihr Bad oder Heizung geht.

Firma
Edi Waldvogel
Mengener Straße 1/1
88630 Pfullendorf
Tel.TT  0 75 52 - 93 37 90

Bäder- und
Kaminofenausstellung

Vinyl-Bodenbelag 
Er vereint extreme Belastbarkeit, 
Funktionalität und Unempfind-
lichkeit mit Kreativität 
und individuellem Design.

Malerwerkstätte - 
Raumgestaltung GmbH
Fachmarkt
Sigmaringer Str. 25 
88630 Pfullendorf
Fon 07552 922830
www.malerjacob.de

• Kranken- und 
   Altenpfl ege
• Hauspfl egehilfe
• Rufbereitschaft  
   rund um die Uhr
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Betreuungsgruppe

Sozialstation
St. Elisabeth 
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Kirchliche Sozialstationen im Dekanat Sigmaringen-Meßkirch e.V.

 (0 75 52) 12 12   Überlinger Str. 1 • 88630 Pfullendorf

Wir beraten, unterstützen; 
damit Sie nach ihren Werten zu 
Hause leben können, sich dabei 
aufgehoben und geborgen fühlen.

„Ich fühle mich 
     geborgen“

kontakt@sozialstation-pfullendorf.de

flflor-f ll flAuf alle SommerflAuff alllle Sommerflerflfloror--
PflanzenPflanzen erhalten Sieerhalten Sie
ab sofort:ab sofofortfort::

50% Rabatt

Inhaberin: Rebecca Kulu
• Dialyse- und Sammelfahrten
• Bestrahlung-, Chemo – und Rollstuhlfahrten (alle Kassen)
• Kurierfahrten auch mit Anhänger u.v.m.

Zur Verstärkung suchen wir Fahrer/in für unser Team

CDU Mitgliederversammlung am 14. Juli 2017
im Gasthaus Lamm Pfullendorf
19.00 Uhr Mitgliederversammlung 
ab ca. 20.00 Uhr Vortrag Bundestagsabgeordneter Lothar Riebsamen

Stadtverband Pfullendorf

interessierten Bürgerinnen/Bürger herzlich eingeladen.

Wenn aus Spaß Ernst wird:
Wir zahlen bei Berufsunfähigkeit.

Ihre Arbeitskraft ist Ihr größtes Vermögen.  
Schützen Sie es frühzeitig:
Mit der Berufsunfähigkeits-Versicherung der  
Württembergische Lebensversicherung AG.

Bezirksvertretung Klaus Fiesel
Escad-Str. 1 · 88630 Pfullendorf 
Telefon 07552-400700
klaus.fiesel@wuerttembergische.de

Schmuckgalerie
Am Alten Spital 4 
88630 Pfullendorf

Telefon + Fax 0 75 52/83 22

auf Traumfänger20%

Juniorabo 

bestellen und

50%
sparen!

Ein Angebot von:
Schwäbische Zeitung
Lindauer Zeitung
Gränzbote
Heuberger Bote
Trossinger Zeitung
Ipf- und Jagst-Zeitung
Aalener Nachrichten

Hänschen klein  
geht allein…
in die eigenen vier  
Wände hinein. 
Aber nicht ohne ein Abo 
seiner Heimatzeitung!  
Dieses Angebot gibt es 
jetzt bis zum Alter von  
25 Jahren, zusätzlich zum 
Vollabo der Eltern zum 
halben Preis. 
Infos unter:  
schwäbische.de/juniorabo 
oder Tel. 0751 2955-5555  
(Mo–Fr von 7 bis 18 Uhr, Sa von 8 bis 12 Uhr).

schwäbische.de/veranstaltungen

Veranstaltungen

Versicherungen


